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STEIINAU – Wenn verschiede-
ne Märchenfiguren wie „Tan-
te Schlemmer“ und eine Da-
me, die zu Grimms Zeiten in 
Steinau lebte, gemeinsam im 
Marstall sitzen, muss etwas 
besonderes sein. Und das ist 
auch so, denn am 11. April 
1975 wurde die Deutsche 
Märchenstraße in Steinau ge-
gründet.  
   Vom Main ans Meer – auf ei-
ner Länge von etwa 1000 Kilo-
metern schlängelt sich die 
Deutsche Märchenstraße 
durch fünf Bundesländer. Der 
Anfang dieser Route, die 
mehr als 60 Orte verbindet, 
liegt in Hanau. Das Ende – 
wie könnte es anders sein – 
ist in Bremen. Fünf der sechs 
Orte, in denen die Brüder 
Grimm lebten, liegen entlang 
dieser Route. Einzig ihre letz-
te Lebensstation, Berlin, ist 
nicht dabei. Am 11. April 
1975 wurde die Straße in Stei-
nau gegründet, denn mit dem 
Brüder-Grimm-Haus ist Stei-
nau der einzige Ort, der noch 
über ein Gebäude verfügt, 
dass historisch noch so erhal-
ten ist wie es zu Zeiten der 
Grimms ausgesehen hat. Die 
Familie Grimm lebte viele 
Jahre in Steinau. Jacob und 
Wilhelm Grimm haben dort 
ihre Kindheit verbracht und 
deshalb überall in der Stadt 
ihre Spuren hinterlassen. 
„Ich kann jedem nur empfeh-
len, nach Steinau zu kommen 
und die Stätten zu besu-
chen“, betont Steinaus Rat-
hauschef Christian Zimmer-
mann (parteilos).  „Wenn man 
ein bisschen zwinkert, könn-
te man fast glauben, dass Ja-
cob und Wilhelm hier gleich 
um die Ecke rennen“, 
schwärmt Benjamin Schäfer 
als Geschäftsführer des Ver-
eins Deutsche Märchenstra-
ße.  
   Vor Medienvertretern be-
richtet er von eben dieser der 
Deutschen Märchenstraße. 

„Zweifelsohne handelt es sich 
um eine Erfolgsgeschichte“, 
unterstreicht Schäfer. Den-
noch sei es keine Geschichte 

gewesen, die nur bergauf 
ging. „Wir haben ein weit ver-
breitetes Netzwerk, es gab 
viele Akteure und viele Pro-
jekte“, erinnert sich Schäfer 
und erzählt von Märchen-
stunden mit Tee und anderen 
Projekten.  Auch für die Zu-
kunft hat der Verein einiges 
geplant: So soll die Beschilde-
rung der Deutschen Mär-
chenstraße verbessert wer-
den, sodass Radfahrer den 
Weg einfacher finden kön-
nen. Darüberhinaus soll die 
zugehörige App verbessert 
werden und die Sichtbarkeit 
der Route in den einzelnen 
Orten verbessert werden. 
Doch es sind nicht nur Deut-
sche, die die Deutsche Mär-
chenstraße besuchen und auf 
den Spuren der Brüder 

Grimm unterwegs sind. Mehr 
als 80 Reiseveranstalter ha-
ben Reisen entlang der Route 
in ihrem Programm und die 
Deutsche Zentrale für Touris-
mus (DZT) hat die Deutsche 
Märchenstraße als eines von 
zwei Schwerpunktthemen 
für das Jahr 2025 für 
Deutschland festgelegt. „Das 
ist wie ein Ritterschlag für 
uns“, betont Sylvia Stock, 
Pressesprecherin des Mär-
chenstraße-Vereins. Das 
führt dazu, dass Touristen 
aus der ganzen Welt entlang 
der Märchenstraße unter-
wegs sind. Das Jubiläum wird 
2025 in zahlreichen Orten am 
Rand der Märchenstraße ge-
feiert. In Steinau wurden am 
Freitag zum Beispiel kosten-
freie Führungen mit den Mär-
chenfiguren angeboten. Ge-

feiert werden auch in Steinau 
Feste wie der Märchensonn-
tag im August. 

Die Besucher sowie die Ein-
wohner der Grimm-Stadt 
können an Führungen mit 
Märchenfiguren, histori-
schen Figuren oder jenen mit 
Virtual-Reality-Brillen teil-
nehmen. In diesem Jahr wird 
zusätzlich das 40-jährige Be-
stehen des Märchenbrunnens 
vor dem Rathaus gewürdigt. 
Im Zuge des Märchenbrun-
nen- und Stadtführerfestes 
soll in Steinau erstmals eine 
Märchenkönigin gewählt 
werden, die die Stadt für ein 
Jahr repräsentieren werde, so 
Stefanie Cossalter-Dallmann, 
Leiterin des Steinauer Muse-
ums. SA

Märchenstraße international beliebt / Tourismus-Schwerpunktthema in Deutschland

Grimmstadt feiert ein märchenhaftes            
Jubiläumsjahr
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Die Aufnahme zeigt „Frau Holle“ (stehend, von links) Erster Stadtrat Dietmar Broj,  eine Dame in Biedermeier-Kleidung, der „Froschkönig“, Heidi Hofmann, die 
„Märchenkönigin“, Bürgermeister Christian Zimmermann, „Tante Schlemmer“, Benjamin Schäfer sowie (vorn, sitzend) „Frau Geiß“ und der „gestiefelte Ka-
ter“ feierten in Steinau den Auftakt des Jubiläumsjahres.  Fotos: Sophia Auth

Der Verlauf der Deutschen Märchenstraße mit fünf Lebenssta-
tionen der Brüder Grimm (rot).  Grafik: dpa

Die Aufnahme zeigt die Märchenführerinnen vor dem Amtshaus.   

   Im Jubiläumsjahr werden 
entlang der Deutschen Mär-
chenstraße zahlreiche Fes-
te gefeiert, zum Beispiel das 
Märchenbrunnen- und 
Stadtführerfest am 22. Juni 
in Steinau. Höhepunkt ist 
das große Jubiläumsfest im 
Tierpark Sababurg am 16. 
und 17. August. Darüberhi-
naus wird das Musical 
„Rats“ in Hameln aufge-
führt. In vielen Städten gibt 
es zudem Stadtführungen, 
Märchenwochenenden und 
weitere Angebote. Eine 
Übersicht findet sich im In-
ternet unter: deutsche- 
maerchenstrasse.com.   

Übersicht

Etliche Feste 
entlang der Straße
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SCHLÜCHTERN – Bei der gro-
ßen Falstaff-Wahl zu den be-
liebtesten Metzgern Deutsch-
lands 2025 wurde die Metzge-
rei Ludwig aus Schlüchtern 
von den Leserinnen und Le-
sern zum beliebtesten Metz-
ger Hessens gewählt.  

Fleischermeister und 
Fleischsommelier Dirk Lud-
wig, der überglücklich ist: 
„Wir sind völlig überwältigt 
von der Unterstützung! Ein 
riesiges Dankeschön an alle, 
die für uns abgestimmt ha-
ben – das bedeutet uns die 
Welt. Das ist nicht nur eine 
Auszeichnung für unser 
Team, sondern für das ganze 
Fleischerhandwerk in Hes-
sen.“  
   Die Auszeichnung wird 
jährlich vom renommierten 
Gourmet-Magazin Falstaff 
verliehen. In einem mehrwö-
chigen Voting konnten Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher online für ihre Lieblings-
metzger stimmen. In der Ka-
tegorie „Beliebtester Metzger 
des Bundeslands“ setzte sich 
die Metzgerei Ludwig mit ei-
ner überragenden Stimmen-
zahl durch. 

Die Schlüchterner Metzge-
rei Ludwig steht für echtes 
Metzgerhandwerk, höchste 
Fleischqualität und innovati-
ve Reifemethoden wie Dry 
Aging, mit denen Dirk Lud-

wig deutschlandweit als Pio-
nier gilt.   

Die Kunden schätzen nicht 
nur die besondere Auswahl 
an Fleischprodukten, son-
dern vor allem die persönli-
che Beratung und die Leiden-
schaft, mit der hier gearbeitet 
wird. BWB

Metzgerei Ludwig aus Schlüchtern

Beliebtester 
Metzger Hessens

Die Aufnahme zeigt den 
Schlüchterner Fleischermeis-
ter und Fleischsommelier Dirk 
Ludwig. Er freut sich über die 
Auszeichnung.  
 Foto: Robert Gross

SCHLÜCHTERN – In Schlüch-
tern sind Diabetes-Patienten 
in besten Händen: Zum zwei-
ten Mal wurde die diabetolo-
gische Schwerpunktpraxis 
von Hausärzte MKK von der 
Deutschen Diabetesgesell-
schaft (DDG) zertifiziert. Die 
Auszeichnung steht für eine 
hohe Versorgungsqualität, 
optimal ausgestattete Praxis-
räume und ist Voraussetzung 
dafür, dass in der Praxis Ärzte 
zu Diabetologen weitergebil-
det werden können. „Das ist 
auch unser Ziel, um Ärztin-
nen und Ärzte langfristig in 
Schlüchtern zu halten“, sagt 
Dr. Zuzana Zimmermann von 
Hausärzte MKK. Die Praxis 
„Diabetologie MKK“ ist Teil 
von Hausärzte MKK und wur-
de 2022 erstmals zertifiziert. 
Zuzana Zimmermann hatte 
sich damals zur Diabetologin 
weiterbilden lassen: „Seit 
2024 darf ich nun die Zusatz-
bezeichnung Diabetologin 
tragen und gemeinsam mit 
meinem Kollegen Thomas De-
genhardt Diabetes-Patienten 
behandeln“, sagt die Ärztin. 
Sie leitet die überörtliche Ge-
meinschaftspraxis Hausärzte 
MKK gemeinsam mit Dr. Da-
vud Faghih-Zadeh und Dr. In-
go Roth. Das Team in 
Schlüchtern kann rund 3000 

Patienten pro Monat bestens 
versorgen – davon 1000 in der 
Diabetologie, „wir haben so-
gar noch Kapazitäten für wei-
tere Patientinnen und Patien-
ten“, sagt Zuzana Zimmer-
mann, „wer Bedarf hat, kann 
vorbeikommen und sich an 
unserer Rezeption anmel-
den.“  
   In der Diabetologie MKK 
werden alle Diabetes-Typen 
behandelt. Neben den beiden 

Ärzten Zuzana Zimmermann 
und Thomas Degenhardt sind 
noch zwei Diabetes-Berate-
rinnen und drei Arzthelferin-
nen angestellt. Vor einem hal-
ben Jahr hat Hausärzte MKK 
die Räumlichkeiten in 
Schlüchtern vergrößert, so-
dass die Diabetologie über ei-
nen eigenen Eingang, ein ei-
genes Wartezimmer und an-
gepasste Behandlungszim-
mer verfügt.  BWB

Diabetologie MKK erhält zum zweiten Mal Zertifizierung

„Wollen langfristig Ärztinnen und 
Ärzte in Schlüchtern halten“ 

Dr. Zuzana Zimmermann (rechts) freut sich über die erneute 
Zertifizierung.  Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Mit einer ge-
meinschaftlichen Initiative 
setzen der Schlüchterner Sus-
hi-Laden „Noaghi“ und die 
Lotichius-Apotheke zum Hel-
le Markt ein klares Zeichen 
gegen K.o.-Tropfen. Besuche-
rinnen und Besucher erhal-
ten vor Ort kostenlose Test-
streifen, mit denen Getränke 
schnell und diskret überprüft 
werden können. Auch teil-
nehmende Bars und Kneipen 
werden in die Aktion einge-
bunden und erhalten Mate-
rialien zur Weitergabe an ih-
re Gäste. Ziel ist es, das Be-
wusstsein für die unsichtbare 
Gefahr von K.o.-Tropfen zu 
schärfen und Menschen eine 
niederschwellige Möglichkeit 
zur Selbstkontrolle zu bieten. 
Anlass für die Aktion sind 
mehrere bundesweit bekannt 
gewordene Fälle, die das per-
fide Vorgehen von Tätern of-
fenbart haben – darunter be-
sonders erschütternde Ein-

zelfälle wie jener der mehr-
fach betäubten Gisela Pelicot. 
„Wir wissen, dass wir mit die-
ser Aktion das Problem nicht 

aus der Welt schaffen kön-
nen“, betont Tien Tran, Ge-
schäftsführer von „Noaghi“. 
„Aber wir können einen Bei-
trag leisten, um potenzielle 
Gefahren frühzeitig zu erken-
nen und Menschen zu sensi-
bilisieren.“ Auch Christopher 
Rindt, Inhaber der Lotichus-
Apotheke, unterstreicht die 
Bedeutung des Engagements: 
„Die Tests sind einfach anzu-
wenden und bieten eine 
wichtige Unterstützung im 

Ernstfall.“ Ermöglicht wird 
die Aktion, die auch vom WI-
TO unterstützt wird, durch 
die Kooperation mit lokalen 
Gastronomiebetrieben. Zahl-
reiche Bars und Kneipen in 
Schlüchtern haben sich be-
reits bereit erklärt, die Test-
streifen auszulegen oder ak-
tiv an ihre Gäste zu verteilen. 
Ergänzend wird Informati-
onsmaterial zur Aufklärung 
über Wirkweise, Risiken und 
Schutzmaßnahmen im Um-
gang mit K.o.-Tropfen zur 
Verfügung gestellt.  Der Helle 
Markt, als beliebter Treff-
punkt für zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus 
der Region, bietet den idealen 
Rahmen für eine derartige 
Präventionsmaßnahme. „No-
aghi“ und die Lotichus-Apo-
theke hoffen, dass ihre Initia-
tive Vorbildcharakter entwi-
ckelt und das Thema dauer-
haft im öffentlichen Bewusst-
sein verankert wird.  BWB

Schlüchtern setzt Zeichen gegen K.o.-Tropfen

Präventionsaktion vorm    
Helle Markt 

Christopher Rindt, Inhaber der Lotichus-Apotheke (links), und Tien Tran, Geschäftsführer von 
„Noaghi, setzen ein klares Zeichen gegen K.o.-Tropfen. Foto: privat
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SCHLÜCHTERN – Am Mitt-
woch, 30. April, ist der Tag 
der gewaltfreien Erziehung. 
Dazu wird es in der Bergwin-
kel Zauberwelt im Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(KuBe) in Schlüchtern einen  
Thementag geben. 

Melanie Sauter und eine 
Kollegin von der ZKJF-Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche werden ab 
14 Uhr mit Infomaterial für 
Fragen und als Ansprechpart-
ner für Erwachsene und Kin-
der bereitstehen.  

Während der Woche vom 

28. April bis zum 4. Mai ste-
hen  Plakatwände zum The-
ma in der Bergwinkel Zauber-
welt (Ebene 3) und am Info-
punkt (Ebene 1).   

Die Weitzelbücherei stellt 
in einem eigens bestückten 
Regal Bücher zum Thema ge-
waltfreie Erziehung aus und 
möchte damit das Interesse 
der Leserinnen und Leser we-
cken. Auch Sticker, gespon-
sert von Team-Druck, liegen 
aus.   

Die Bergwinkel Zauberwelt 
ist täglich geöffnet von 13 bis 
18 Uhr. BWB

Thementag in der Bergwinkel Zauberwelt

Tag der gewaltfreien 
Erziehung

SCHLÜCHTERN – Zur Jahres-
hauptversammlung der Sude-
tendeutschen Landsmann-
schaft im Hotel Stadt 
Schlüchtern begrüßte  Kreis-
obmann Markus Harzer Mit-
glieder und Freunde und be-
richtete von den Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. So 
habe eine Delegation den Su-
detendeutschen Tag in Augs-
burg besucht, das Sommer-
fest hätten erstmals die Elm-
bachtaler Musikanten bestrit-
ten, die Fahrt nach Neudek 
sei wieder ein voller Erfolg ge-
wesen, ebenso der Tag der 
Heimat in Herolz und der Ad-
ventsnachmittag. Zum Böh-
mischen Schmankerlessen 
habe man nach Mernes gela-
den, wo die Egerländer Buben 
Bad Orb aufgespielt hätten. 
Zuletzt sei man zum Märzge-
denken am Vertriebenen-
kreuz in Elm zusammenge-
kommen. Nach dem zufrie-
denstellenden Kassenbericht 
konnte der Vorstand entlastet 
werden. 

Im Anschluss wurden Eveli-
ne Schusta und Irmgard 
Scheich für zehn Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. 

Der Kreisobmann wies zum 

Abschluss der eigentlichen 
Mitgliederversammlung auf 
die weiteren Veranstaltungen 
hin: Wieder soll eine Delega-
tion am Sudetendeutschen 
Tag teilnehmen, diesmal mit 
einer Übernachtung, das 
Sommerfest soll diesmal auf 
der Burg Brandenstein statt-
finden. Im Vorfeld wolle man 
die neue Bronzeplatte am 
Vertriebenenkreuz offiziell 
einweihen. Auch eine Fahrt 
nach Neudek ist wieder ge-
plant, diesmal mit Abste-
chern nach Pilsen und zum 
Kloster Tepl. Und natürlich 
finde auch der Frauenstamm-
tisch weiterhin regelmäßig 
an jedem dritten Montag im 
Monat um 15 Uhr im Cafe Fa-
brice statt. 

Nach der eigentlichen Mit-
gliederversammlung wurde 
es mucksmäuschenstill, als 
der Film „Über unsere 
Schwellen hinaus“ gezeigt 
wurde. Bei diesem Werk des 
Filmemachers Reiner Brum-
me handelt es sich um eine 
Dokumentation, genauer ei-
ne Art Berichterstattung über 
die Arbeit zweier Schüler-
gruppen aus Hanau und 
Brünn in der Tschechischen 

Republik zum Thema Flucht 
und Vertreibung. Grundlage 
dieses Projekts ist ein tsche-
chischer Roman – „Nastup“, 
auf deutsch „Erste Schritte“ – 
aus den 50er Jahren, der in 
reinster kommunistischer 
Propaganda die Vertreibung 
der Deutschen nach dem 
Zweiten Weltkrieg be-
schreibt. 

Während dieses Projektes 
lernten  die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur die 
Thematik selbst kennen, son-
dern der ein oder andere 
auch, dass er/sie sudetendeut-
sche Wurzeln hat. Am Ende 
wurde bei den Schlüchterner 
Sudetendeutschen noch heiß 
diskutiert über den Umgang 
mit dem Thema in der Tsche-
chischen Republik, in den 
Schulen, aber auch in der 
bundesdeutschen Gesell-
schaft. Es wurde der Wunsch 
geäußert, den Film ein weite-
res Mal einem breiteren Pu-
blikum zu präsentieren, viel-
leicht im Zusammenhang 
mit einer Podiumsdiskussion. 
Der Film ist übrigens bei der 
Landeszentrale für politische 
Bildung in Wiesbaden abruf-
bar. BWB

Versammlung der Sudetendeutsche Landsmannschaft 

Neue Bronzeplatte wird 
offiziell eingeweiht 

Die Aufnahme entstand bei der Ehrung und zeigt (von links): Kulturreferent Robert Anton 
Schreyer, den stellvertretenden Kreisobmann Dr. Bernd Giesemann, Eveline Schusta, Irmgard 
Scheich und Kreisobmann Markus Harzer.   Foto: Manfred Gischler

ELM – Die Organisatoren der 
Kulturwoche in Elm werden 
auch in diesem Jahr eine Elm-
bachgalerie erstellen. Men-
schen, die sich daran beteili-
gen möchten, werden gebe-
ten, entsprechende Platten 
abzuholen und diese zu be-
malen. Die Platten können 
am Samstag, 3. Mai, von 16 
bis 18 Uhr und am Sonntag,  
4. Mai, von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgermeistamt in Elm abge-
holt werden. Die gestalteten  
Platten werden am Samstag,  
7. Juni, von 14 bis 17 Uhr am 
Geländer am Elmbach ange-
bracht. Die Platten werden 
vorgebohrt und mit Kabelbin-
dern am Geländer befestigt.  
Das Orga-Team wird an die-
sem Tag am Backhaus in Elm 
anwesend sein.   BWB

Platten für 
Elmbachgalerie 

abholen

REGION – Bei einem Proben-
wochenende bereiteten sich 
80 Musikerinnen und Musi-
ker der Bergwinkel Philhar-
monie auf das nächste Kon-
zert am 1. November in Stei-
nau vor. Geleitet wurde das 
Wochenende von Franz-Josef 
Schwade und Andreas Lei-
bold.  BWB

Musiker proben 
ein Wochenende

Wochengericht vom 29.4.–4.5.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Schweinegeschnetzeltes
mit grünem Spargel und Reis 13,90 €

Ab 6. Mai

Spargel-
Burger

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr
Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote

für die Woche vom

28.4. bis 3.5.2025

Erdbeerkuchen,

½Platte 2,95 €

3 Körnerbrötchen 2,10 €

Altdeutsches

Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Kürbiskern-Karotten

Laib 500g 3,00 €

Brückenauer�
Premium�
�

spritzig/medium�
�

12x1,0�l�
zzgl.3,30�€�Pfd.�

Liter�=�0,50�€�

Licher�
Premium�
�

Pils/Export�
�

20x0,5�l�
zzgl.3,10�€�Pfd.�

Liter�=�1,20�€�

Coca-Cola�
Kombikiste�
�

�
�

12x1,0�l�
zzgl.3,30�€�Pfd.�
Liter�=�0,83�€�

Förstina�
Premium�
�

spritzig/medium�
�

12x0,75�l�
zzgl.3,30�€�Pfd.�
Liter�=�0,53�€�

Öffnungszeiten:�Mo.�-�Fr.�9:00-20:00�Uhr�
���*Neu*Neu*�����Samstag�8:30-20:00�Uhr�
Angebote�gültig�vom�26.04.�-�02.05.2025�
Höbäckerweg�24�-�36381�Schlüchtern�

��5.99�
�������������������������������
�������������������������������
�

�
20x0,5�l� ���������������24x0,33�l�
zzgl.3,10�€�Pfd.���������zzgl.3,42�€�Pfd.�

Liter�=�1,20�€�����������Liter�=�1,51�€� 11.99�

4.79�

11.99�

9.99�

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö�nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!



SCHLÜCHTERN – Schon seit einem 
Jahr gibt es dieses Kleinod im 
Herzen der Stadt Schlüchtern: 
Der Stadtpark an der Schloss-
straße, der nach einer größeren 
Umbauphase mitten im geschäf-
tigen Treiben zu einem netten 
Spaziergang oder einer entspan-
nenden Ruhepause einlädt.  

Mittlerweile sind Bäume und 
Sträucher so schön angewach-
sen, dass sich dem Besucher eine 
besondere Atmosphäre bietet. 
Und die Bürger der Stadt haben 
schon ausgiebig getestet, bei-
spielsweise bei Weinfesten, wie 
schön es sich an diesem Ort fei-
ern lässt. Eine kuschelige Atmo-
sphäre mit familiärem Rahmen 
mittendrin im Geschehen. 

Und auch ohne Fest ist für bes-
te Bewirtung und angenehme 
Gastfreundschaft gesorgt. Zwei 
gastronomische Betriebe liefern 

für jeden Geschmack das passen-
de Angebot. Zum einen das Res-
taurant „Da Carlo“, das einen 
fulminanten Start hingelegt hat. 
Vom ersten Tag an erfreut sich 
das hochwertige Speisenangebot 
mit Spezialitäten aus der italie-
nischen Küche oder aus dem 
Meer großer Beliebtheit. Bei 
schönem Wetter lockt die rusti-
kale Außenbestuhlung im Frei-
en zum gemütlichen Verweilen 
in den Abendstunden. 

Im vorderen Teil des Gebäudes 
ist schon morgens Geschäftig-
keit – drinnen und auf einer net-
ten Außenterrasse. Die Bäckerei 
Happ lockt an dieser Stelle mit 
ihren bekannt guten Backspezia-
litäten von Brötchen über Brot 
bis zu Kuchen und Torte. Dazu 
gibt es diverse Kaffeespezialitä-
ten. Beste Rahmenbedingungen 
für ein feine kleine Auszeit. 

Auftakt für die Umbauarbei-
ten rund um Stadthalle und 
Schlösschen war vor über zwei 
Jahren im Frühjahr 2022. Mona-
telang waren Bauarbeiter und 
Bagger im Einsatz, um eine rund 
4800 Quadratmeter große Flä-
che komplett umzugestalten.  

Hier ist im wahrsten Sinne des 
Wortes „nicht ein Stein auf dem 
anderen geblieben“. Größtes 
Einzelprojekt war das Versetzen 
des Planemächer-Brunnens am 
23. Mai 2022 wenige Meter in 
Richtung Schlösschen. Und die 
beiden Figuren auf dem Brun-
nen bekamen nicht nur einen 
neuen Standort, sondern dank 
einer Drehung um rund 30 Grad 
auch eine neue Blickrichtung. 

Mit einem großen Kran wurde 
das rund 25 Tonnen schwere En-
semble versetzt. Der Umzug war 
nötig geworden, damit die Gas-

tronomie vor der Stadthalle 
mehr Fläche bekommt und noch 
genug Platz für eine mögliche 
Anfahrt von Feuerwehr- und 
Rettungsfahrzeuge im Notfall 
vorhanden ist. 

Von der Gartenbau-Firma aus 
dem fränkischen Kleinostheim 
wurden zudem größere Erd- und 
Baggertätigkeiten vorgenom-
men. Zeitintensiv waren die um-
fangreichen Pflasterarbeiten. 
Mit Steinen wurde nicht nur der 
Platz vor Stadthalle und Schlöss-
chen ausgelegt, sondern auch 
mehrere Wegeverbindungen, 
die sich durch das rückwärtige 
Gelände schlängeln, so vorbei 
am alten Weitzel-Denkmal, das 
eine befestigte Einfassung er-
hielt, und der „Grimm´schen 
Laube“ bis hin zum Stadthallen-
Parkplatz. Zuvor waren in die-
sem Bereich auch Leitungen für 

Strom und Wasser verlegt wor-
den, damit bei Festen überall da-
rauf zugegriffen werden kann. 

Apropos „Grimm´sche Lau-
be“: Die alten Überreste bauten 
die Arbeiter bis auf zwei histori-
sche Stelen im Frontbereich zu-
rück. Die alte Tischplatte mit Fü-
ßen restaurierte ein heimisches 
Unternehmen. Der Hügel unter 
der Laube wurde neu modelliert 
und gepflastert – alles in enger 
Abstimmung mit der Denkmal-
schutzbehörde. Die historische 
Sitzsituation ist mit drei fest in-
stallierten Stühlen nachempfun-
den, während die Laube selbst 
mit teilweise gärtnerisch vorge-
formten Torbogen- und Hainbu-
chenhecken-Elementen nach-
empfunden wurde. 

Für die gesamte Bepflanzung 
wurden pflegeleichte sowie den 
Auswirkungen des Klimawan-

dels angepasste Arten gewählt. 
So fand vor der Stadthalle bei-
spielsweise die kleinkronige 
Winter-Linde „Rancho“ Verwen-
dung, die mit ihrer buttergelben 
Herbstfärbung einen schönen 
Farbaspekt setzt. 

„Genießen Sie dieses Kleinod 
im Herzen unserer Stadt“, er-
muntert Schlüchterns Bürger-
meister Matthias Möller. Den 
Bürgerinnen und Bürgern stehe 
ein wunderschönes Areal zum 
Erholen und Verweilen zur Ver-
fügung. „Schlüchterns Gut 
Stubb ist ein zentraler Veranstal-
tungsort unserer Stadt der Ge-
genwart. Daneben das Schlöss-
chen mit Heimatmuseum steht 
für unsere wertvolle Vergangen-
heit. Rundherum haben wir 
jetzt einen Außenbereich mit 
Wohlfühlfaktor für die Zukunft 
gestaltet.“  BWB

Neugestalteter Schlösschen-Garten erfreut sich Beliebtheit /  
Kuschelige „Grimm’sche Laube“ 

Ein Schmuckstück mitten in der Stadt

Vor der Stadthalle blieb während der Bauphase kein Stein auf dem anderen.

Der Planemächer-Brunnen wurde um wenige Meter versetzt.

Schweres Gerät kam bei der großen Umbauphase zum EInsatz. Am plätschernden Brunnen bietet sich ein hübsches Plätzchen zum Verweilen.

Einen wunderbaren Blick genießen Besucher aus der Grimm’schen Laube.

Blühende Pracht  – eine Wohltat für das Auge.Zwei historische Stelen der Grimm’schen Laube wurden erhalten.

Mit dem Schlösschen-Garten hat die Stadt Schlüchtern eine grüne Oase mitten in der Stadt geschaffen. Der Stadtpark an der Schlossstraße lädt im geschäftigen Treiben zu einem netten Spaziergang oder einer entspannenden Ruhepause ein.  Fotos: Stadt Schlüchtern 
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
mit Pfarrerin Schneider.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektor Schau-
berger. 
Gundhelm: Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Failing.  
Hutten: Sonntag, 19.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Failing.  
Ramholz: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Hintersteinau: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst.  
Breitenbach: Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhards-
kirche.  
Bellings: Sonntag, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrer 
Kroker.   
Jossa: Sonntag, 10 Uhr:  Kon-
firmation mit Pfarrer Altva-
ter.  
Weichersbach: Sonntag, 10    
Uhr: Konfirmation.  
Bad Soden-Salmünster: 

Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Parthey  
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Erstkom-
munion. 
Herolz: Sonntag, 10 Uhr: 
Erstkommunion. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Ulmbach: Sonntag, 10 Uhr: 
Festgottesdienst zur feierli-
chen Erstkommunion. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe 
(St. Laurentius).  
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Feierliche Erstkommu-
nion. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  

Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Marco 
Lindörfer. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 5.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 14 
Uhr und 17.20 Uhr (Assr), 
Abend- und Nachtgebet 
(Maghrib und Ishaa) 20.30 
Uhr. Freitagsgebet wöchent-
lich um 13.20 Uhr. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 27. 
April, eine Wanderung rund 
um Rommerz. Fahrgemein-
schaften starten um 10 Uhr 
am Parkplatz in der Ortsmit-
te von Hutten. Die Wande-
rung führt Marcel Schreiber 
an, eine Einkehr ist geplant. 
  BWB

Huttener laden zu 
Rundwanderung

HOHENZELL – Das Team des 
Wandervereins Die Spechte 
steht am nächsten Donners-
tag, 1. Mai, wieder bereit, um 
die Wanderer zu versorgen. 
Speisen und Getränke stehen 
ab 11.30 Uhr zur Verfügung, 
um 13.30 Uhr öffnet die Kaf-
fee- und Kuchentafel.   BWB

Spechtehütte 
öffnet am 1. Mai

SCHLÜCHTERN – In der jüngs-
ten Hauptversammlung des 
Schlüchterner Chores „Ein-
tracht“ gab es diverse Ehrun-
gen. So wurde von der Ver-
einsspitze Ute Schertler für 
40 Jahre Mitgliedschaft aus-
gezeichnet, Werner Deck-
werth für 50 sowie Werner 
Strott (Seligenstadt) für 60 
Jahre. Die Beisitzerin Marga 
Deckwerth ernannte der Ver-
einsvorstand wegen ihres 
großen Engagements zum 
Ehrenmitglied. Für 50 Jahre 
Vorstandsarbeit bekam Ria 
Schertler ebenfalls eine Eh-
rung. Vom Hessischen Sän-
gerbund war Vorsitzender 
Michael Neigert zu der Ver-
sammlung gekommen, um 
für den Verband Ehrungen 
vorzunehmen. Für 50 Jahre 
aktives Singen zeichnete er 
Hans Kling und Erwin Hüfner 
aus. BWB

Mehrere 
langjährige 

Sänger geehrt

STEINAU – Der Wanderverein 
Steinau öffnet am kommen-
den Donnerstag, 1. Mai, ab 11 
Uhr die Pforten seines Wan-
derheims, Im Ohl 9, in Stei-
nau. Es gibt Getränke und 
Speisen vom Grill  sowie ein 
reichhaltiges Kaffee- und Ku-
chenbuffet. Die Verantwortli-
chen freuen sich auf Vereins-
mitglieder und Gäste. BWB

Speisen vom Grill 
im Wanderheim 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Das Netzwerk für Gesundheit 
Main-Kinzig  veranstaltet am 
Dienstag, 6. Mai, um 18.30 
Uhr im Besprechungszimmer 
der Spessart Therme den 
nächsten kostenlosen VER-
NETZT!-Workshop zum The-
ma „DanseVita“. 

Unter der Anleitung von 
Cornelia Grasmück, erfahre-
ne Tanztherapeutin, dürfen 
Teilnehmende in bewegter 
Form neue Kraft schöpfen – 
sei es in leidenschaftlichem, 

wildem Tanz oder in sanften, 
meditativen Bewegungen.  

Bei „DanseVita“ zählt nur 
das Gefühl und der Spaß am 
Sein. Teilnehmende tauchen 
ein in eine Welt voller inspi-
rierender Musik, befreiten 
Tänzen und kreativen Übun-
gen. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.    Anmeldung bis 
30. April unter www.nfg-
mkk.de/aktionen/vernetzt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
begrenzt. BWB

Kostenloser Workshop „DanseVita“

Leidenschaftlich, wild 
oder sanft

STEINAU – Der Bereich Pallia-
tivkultur und Hospiz der 
Martin Luther Stiftung Ha-
nau (MLS) bietet am Samstag, 
26. April, von 10 bis 14 Uhr in 
Steinau einen Letzte-Hilfe-
Kurs an.  
   Er bearbeitet die Themen 
„Sterben, Tod und palliative 
Versorgung“. Der Kurs findet 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Steinau statt. Kursort 
ist der Sitzungssaal Marstall, 
Am Kumpen 6. 

Vermittelt wird Basiswis-
sen zum Handeln am Lebens-
ende. Es dient als Orientie-
rung für Menschen, die in der 
Familie, der Nachbarschaft 
oder am Arbeitsplatz mit 
schwerkranken oder sterben-
den Menschen zu tun haben 
und ihnen helfen möchten. 
Der Kurs umfasst vier Module 

mit den Themen „Sterben als 
Teil des Lebens“, „Vorsorgen 
und entscheiden“, „Leiden 
lindern“ und „Abschied neh-
men“. Den Initiatoren ist es 
ein Anliegen, dass diese eben-
so eine Normalität wird wie 
eine Erstversorgung: „Erste 
Hilfe leisten ist selbstver-
ständlich, Hilfe am Lebensen-
de meist unbekannt“, sagt 
Marion Perner vom Bereich 
Palliativkultur. 

Das Angebot ist kostenlos. 
Eine Anmeldung beim Ambu-
lanten Hospizdienst ist erfor-
derlich, telefonisch unter 
(0160) 90935783 oder per 
Mail an 
versorgungsplanung@ 
vmls.de.  BWB 

Internet 
letztehilfe.info 

Letzte-Hilfe-Kurs in Steinau 

Informationen über 
Sterben und Tod 

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Die Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter lädt gemeinsam mit der 
Firma wpd onshore GmbH & 
Co. KG (wpd) zu einer Infor-
mations- und Dialogveran-
staltung für Montag, 5. Mai, 
um 19 Uhr in das  Spessart Fo-
rum Kultur in Bad Soden ein. 
Hintergrund ist laut städti-
scher Pressemitteilung das 
Vorhaben von wpd,  einen 
Windmessmast im Gebiet 
zwischen Romsthal und Mar-
born zu errichten. Diese Flä-
che ist bereits als Windvor-
ranggebiet im Regionalplan 
Südhessen ausgewiesen. 

In einer Pressemitteilung 
der Stadt Bad Soden-SAl-
münster heißt es: „Ziel der 
Errichtung des Messmastes 
ist es, exakte und belastbare 
Winddaten zu sammeln, die 
eine fundierte Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit eines 
möglichen Windenergiepro-
jekts erlauben. Windmessun-
gen bilden die entscheidende 
Grundlage dafür, ob und wie 

eine Realisierung eines Wind-
parks an dieser Stelle tech-
nisch und wirtschaftlich 
sinnvoll sein könnte.“ 

Die Stadt Bad Soden-Sal-
münster begleite diesen Pro-
zess bewusst aktiv und trans-
parent, um die Anliegen der 
Bevölkerung umfassend zu 
berücksichtigen und frühzei-
tig einen Dialog zwischen al-
len Beteiligten zu ermögli-
chen. Bad Soden-Salmünsters 
Bürgermeister Dominik 
Brasch erläutert hierzu: „Wir 
möchten von Beginn an für 
größtmögliche Transparenz 
sorgen und einen konstrukti-
ven Dialog ermöglichen. Mir 
ist wichtig, dass die Men-
schen vor Ort frühzeitig ein-
bezogen werden und ihre Fra-
gen und Bedenken umfas-
send berücksichtigt werden.“ 

In der Bürgerversammlung 
erhalten Interessierte detail-
lierte Informationen zum ak-
tuellen Planungsstand, zum 
geplanten Standort sowie 
zum weiteren Ablauf des 

Messverfahrens. Experten 
der Firma wpd stehen ebenso 
für Fragen zur Verfügung wie 
Vertreter der Stadtverwal-
tung. Es besteht ausdrücklich 
die Möglichkeit, persönliche 
Fragen, Anmerkungen und 
Anregungen einzubringen. 

Zur Klarstellung betonen 
sowohl wpd als auch die Stadt 
Bad Soden-Salmünster in der  
Mitteilung, dass derzeit aus-
schließlich die Errichtung ei-
nes Windmessmastes zur Da-
tenerhebung geplant ist. Eine 
Entscheidung über die Reali-
sierung eines Windparks sei 
aktuell noch nicht getroffen. 
Sollte eine konkrete Planung 
erfolge, werde die Bürger-
schaft auch in diesem Prozess 
weiterhin intensiv beteiligt. 

Informationen zum Fort-
gang des Projektes und der 
Ergebnisse der Messungen 
würden kontinuierlich und 
transparent kommuniziert 
und veröffentlicht, ver-
spricht Bürgermeister 
Brasch.  BWB

Errichtung eines Windmessmastes geplant

Kurstadt und wpd informieren in 
Bürgerversammlung

Die GWL-Fraktion traf sich zu einer ganztägi-
gen Klausurtagung im ehemaligen Café Res-
taurant Lauer in Bad Soden, um über anste-
hende kommunalpolitische Themen zu spre-
chen. Die Fraktionsmitglieder und Gäste hat-
ten sich ein volles Programm vorgenommen: 
Ein Rückblick auf die bisherige Legislaturperi-
ode, Impulse und Ideen sammeln, zuhören, 

diskutieren und Beschlüsse zu kommenden 
Vorhaben fassen. Das erfolgreiche Ergebnis 
einer gelungenen Tagung waren die Anwe-
senden auf die kommende Kommunalwahl 
2026 einzustimmen, die wichtigsten kommu-
nalpolitischen Themen aufzubereiten und 
personelle Entscheidungen vorzubereiten. 
 Foto: GWL

Impulse und Ideen sammeln
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UGANDA

Auflösung des letzten Rätse
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SELBSTBESTIMMT LEBEN IM ALTER

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Unser Bild zeigt (von links) die stellvertretende Pflegedienst-
leitung Carmen George, die neue Pflegedienstleitung Bianca 
Gottwald und die ehemalige Pflegedienstleitung Elke Auth 
mit Geschäftsführer René Leipold. Foto: Diakonie

SCHLÜCHTERN – Bianca Gott-
wald hat zum 1. April  die 
Pflegedienstleitung der Dia-
koniestation im Bergwinkel 
gGmbH übernommen. Nach 
über 20 Jahren hat die bishe-
rige Pflegedienstleiterin, Elke 
Auth, den Staffelstab überge-
ben.  
   Bis zum Eintritt in den Ru-
hestand wird sie als Pflege-
fachkraft eingesetzt und ihre 
Nachfolgerin mit Rat und Tat 
unterstützen. Bereits seit 
dem Jahr 2009 ist Schwester 
Bianca, wie sie von allen ge-
nannt wird, als Pflegefach-
kraft und Praxisanleiterin in 
der Diakoniestation tätig. Im 

Jahr 2024 hat sie ihre Weiter-
bildung zur staatlich aner-
kannten leitenden Pflege-
fachkraft erfolgreich abge-
schlossen, welche sie zur 
Pflegedienstleitung bevoll-
mächtigt. „Somit kennen vie-
le Patienten, deren Angehöri-
ge sowie Ärzte bereits Frau 
Gottwald. Wir freuen uns 
sehr, dass wir eine langjähri-
ge erfahrene und geschätzte 
Kollegin mit dieser wichtigen 
Leitungsaufgabe betrauen 
können“, sagt René Leipold, 
Geschäftsführer der Diako-
niestation. „Ich blicke mit 
viel Optimismus auf die neue 
Aufgabe und freue mich zu-

sammen mit unserem tollen 
Team die Pflege der uns an-
vertrauten Menschen sicher-
zustellen“, zeigt sich Bianca 
Gottwald zuversichtlich und 
betont außerdem, dass neue 
Pflegefachkräfte jederzeit 
eingestellt werden können. 
Gerne können sich auch neue 
Kunden melden.  
    In der Diakoniestation im 
Bergwinkel gGmbH sind 35 
Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen in den Bereichen Pfle-
ge, Hauswirtschaft und Be-
treuung beschäftigt. In den 
Stadtgebieten Schlüchtern 
und Steinau findet eine Ver-
sorgung von über 150 pflege-

bedürftigen Menschen statt. 
Ein hoher Fachkräfteanteil 
bildet eine solide Basis für ei-
ne fachgerechte Versorgung. 
Dies wissen die betreuten Pa-
tienten und deren Angehöri-
gen sehr zu schätzen.  BWB

Bianca Gottwald folgt auf Elke Auth

Wechsel in der Pflegedienstleitung

Die Aufnahme zeigt die Mitarbeiter des Pflegedienstes Mobil der Familie Mat.  Foto: privat

Sandgarten 3 
36381 Schlüchtern 
Teefon (06661) 607514-0 
Internet: diakonie-im- 
bergwinkel.de  BWB

Diakoniestation im 
Bergwinkel 

SCHLÜCHTERN – Der Pflege-
dienst Mobil der Familie Mat 
feiert in diesem Jahr 30 Jahre 
Ambulante Pflege und zehn 
Jahre Tagespflege.  
   Der Anspruch des Pflege-
dienstes lautet: „Der sich uns 
anvertrauende Patient steht 
im Mittelpunkt unserer Be-
mühungen. Wir geben ihm 
die Möglichkeit, in seiner ge-
wohnten häuslichen Umge-
bung versorgt zu werden. Ihn 
in seinem individuellen 
Mensch sein anzunehmen 
und zu respektieren, ist unser 
besonderes Anliegen. Durch 
den Aufbau einer vertrauten 
Beziehung und gegenseitige 
Anerkennung versuchen wir 
unseren Patienten eine Un-
terstützung in ihren Lebens-

aktivitäten zu geben.“  
   Um die Qualität in der Ver-
sorgung immer weiter auszu-
bauen, nehmen die Mitarbei-
ter regelmäßig an Fortbildun-
gen teil. Sie erweitern da-
durch ihr Wissen und ihre 
Kompetenz um diese dann in 
den  täglichen Arbeitsablauf 
mit ein zu bringen.  
  
KONTAKT:  

   Familie Mat, Ambulante 
Pflege und Tagespflege   
   Am Elmacker 1 
   Schlüchtern  
   Telefon: (06661) 919660 
   Fax: (06661) 919662  
   E-Mail: pflege@mobil-
mat.de 
   Internet: mobil-mat.de Fo-
to: privat BWB

Pflegedienst Mobil der Familie Mat 

Unterstützung in den 
Lebensaktivitäten 

Diakoniestation im Bergwinkel
gemeinnützige GmbH “ Menschen helfen Menschen “

IHR PFLEGEDIENST IN STEINAU UND SCHLÜCHTERN

Unsere Leistungen:
• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen
nach SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Zentrale | Sandgarten 3 ︱ 36381 Schlüchtern | T.: 06661-607514-0 | Mobil 0171-6448255
Kontaktbüro | Schloßstraße 16 | 36396 Steinau | T.: 06663-390 | Mobil 0173-6640987

info@diakonie-im-bergwinkel.de | www.diakonie-im-bergwinkel.de

Unsere Stärken:
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft rund
um die Uhr

• Ständige Fort- und
Weiterbildung unserer
Pflegefachkräfte

Am Elmacker 1

36381 Schlüchtern

Tel.06661-919660

www.mobil-mat.de

Die

Pflege
Anja Rüffer

•Mobile Kranken- und Altenpflege

• Beratungsbüro

Sachsenstr. 41 | 36396 Steinau an der Straße

Tel.: (0 66 63) 91 25 77 | Fax: 91 25 78

Rüff

Engel

Hausnotruf
Hilfe auf Knopfdruck – Sicherheit für zu Hause

Wir beraten Sie gerne!

06051 4800-221

� Persönliche Beratung

� Freundliche und professionelle Mitarbeiter*innen

� Rund um die Uhr erreichbar

dr gel

DRK-Kreisverband

Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Der Name Nobis ambulante P�ege steht für

gute P�ege und Betreuung in den eigenen vier Wänden.

Wir nehmen uns Zeit für P�ege, Zeit für Sie.

Ambulanter P�egedienst Nobis GmbH
Brückenauer Straße 34
36391 Sinntal-Sterbfritz
Tel 0 66 64 - 91 99 21
Geschäftsführer: Ronald Zeidler
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STERBFRITZ – Auch in diesem 
Jahr werden im Freibad Sterb-
fritz wieder Schwimmkurse 
für Kinder ab sechs Jahren an-
geboten. 

Während des Kurses be-
steht die Möglichkeit zur Er-
langung eines Schwimmab-
zeichens. Die Schwimmkurse 
umfassen jeweils 10 Unter-
richtseinheiten à 45 Minuten. 
Es stehen vier Kurse zur Aus-
wahl: 
Schwimmkurs 1 
Termine: 31. Mai bis 29. Juni  
(samstags und sonntags) 
Ersatztermine: 5./6. Juli  
Uhrzeit: 8.15 bis  9 Uhr 

Schwimmkurs 2 
Termine: 31. Mai bis 29. Juni   
(samstags und sonntags) 
Ersatztermine: 5./6. Juli  
Uhrzeit: 9.15 bis 10 Uhr 

 
Schwimmkurs 3 
Termine: 7. bis 22. Juli (mon-
tags, dienstags, donnerstags 
und freitags) 
Ersatztermine: 24./ 25. Juli  
Uhrzeit: 8.15 bis 9 Uhr 

 
Schwimmkurs 4 
Termine: 7. bis 22. Juli (mon-
tags, dienstags, donnerstags 
und freitags) 
Ersatztermine: 24./25. Juli  

Uhrzeit: 9.15 bis 10 Uhr 
Die Anzahl der Plätze ist be-

grenzt auf maximal 10 Teil-
nehmende pro Kurs. Die 
Kursgebühr beträgt 90 Euro 
pro Person zuzüglich Eintritt. 

Anmeldungen für die 
Schwimmkurse sind über die 
Homepage der Gemeinde 
Sinntal möglich. 

Weitere Auskünfte gibt es 
im Rathaus unter (06664) 80-
115 und in der Badesaison di-
rekt in den Schwimmbädern 
bei der Badeaufsicht. BWB 

Anmeldung 
sinntal.de

Kurse für Kinder

Schwimmen lernen im 
Freibad Sterbfritz 

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels im Rhönklub 
nehmen am Sonntag, 27. 
April, am Wander-Vierer des 
Rhönklubs Hilders teil und 
laden alle Wanderfreunde da-
zu ein. Fahrgemeinschaften 
nach Hilders starten um 9 
Uhr an der  Dreschhalle 
Schwarzenfels. Am Ulstersaal 
Hilders starten Wandertou-
ren von 6 Kilometer oder 10,7 
Kilometer Länge. An den Kon-
trollpunkten sind Getränke 
und Obst frei. Es wird gebe-
ten, Trinkflaschen mitzufüh-
ren. Für das leibliche Wohl 
im Ulstersaal ist gesorgt. Die 
Wanderführung haben Sieg-
fried Röll und Gabi Schnarr, 

erreichbar unter (0178) 
9172678. Eine Vogelstimmen-
wanderung der Heimat- und 
Wanderfreunde beginnt am 
Sonntag, 4. Mai, um 6.30 Uhr 
an der Dreschhalle. Die  fünf 
Kilometer lange Wanderung 
führt durch die heimische 
Umgebung. Klaus Eichenauer 
informiert über die Merkma-
le der Vogelarten und deren 
Gesang. Festes Schuhwerk 
und ein Fernglas werden 
empfohlen. Zum Abschluss 
gibt es ein Frühstück im 
Burgcafé. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine An-
meldung bis zum 2. Mai bei 
Gabi Schnarr unter (0178) 
9172678 oder (06664) 1792 
nötig.  BWB

Heimat- und Wanderfreunde 

Zum Abschluss gibt es 
Frühstück im Burgcafé

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau bieten 
am Sonntag, 27. April, eine 
Radtour nach Neuhof an. 
Start ist um 10 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus in Hinter-
steinau. Die Tour führt über 
Kauppen und das Kemmete-
tal zur Rolandshütte und wei-
ter durch den Lützgrund 
nach Neuhof. Hier ist eine 
Mittagspause vorgesehen. Zu-
rück geht es über Rommerz 
und durch den Buchwald 
zum Jägerhäuschen, wo noch 
eine kurze Rast geplant ist. 
Über Buchenrod wird wieder 
Hintersteinau erreicht. Die 
leichte Tour ist 45 Kilometer 
lang und wird von Sonja und 
Hermann Lauer geführt. BWB

Mit dem Rad von 
Hintersteinau 
nach Neuhof

SCHLÜCHTERN – Den Fußball-
vereinen der Region mög-
lichst optimale Trainingsbe-
dingungen anzubieten: Das 
ist das Ziel der Städte 
Schlüchtern und Steinau. 
Und dazu sind sie jetzt einen 
wichtigen Schritt gegangen. 

Gemeinsam haben sie zwei 
profimäßige Bearbeitungsge-
räte angeschafft: Ein Aerifi-
ziergerät als Aufsatz für ei-
nen Kleintraktor sowie einen 
Sandstreu-Anhänger. Damit 
ist jetzt eine optimale Bear-
beitung der heimischen Fuß-
ballplätze möglich. Die bei-
den Geräte haben rund 60000 
Euro gekostet. Den Betrag tei-
len sich die beiden Städte 
hälftig Mit dem Aerifizierge-
rät ist es möglich, beim Ab-
fahren der Fläche Eisenspie-
ße bis zu 18 Zentimeter tief in 
den Boden einzubringen. Da-
durch wird dieser nicht nur 
durchlüftet, sondern beim 
Herausziehen der Spitzen 
auch angehoben, so dass Was-
ser später besser in die Fläche 
ein- und sie durchdringen 

kann. „Das verhindert bei 
starken Regenfällen einen 
Wasserstau und macht den 
Platz insgesamt weicher“, er-
klärt Manuel Schüssler vom 
Bauamt Schlüchtern. Letzt-
lich werde damit auch die 
Verletzungsgefahr auf harten 
Böden verringert. Anschlie-
ßend wird mit dem Streuer 
kontinuierlich die Fläche ein-
gesandet. Dabei kommt ge-
waschener Sand zum Einsatz 
wie er auch auf Spielplätzen 
verwendet wird. Etwa 40 Ton-
nen sind pro Sportplatz nötig. 

Ausgewählte Mitarbeiter 
des Bauhofes wurden an den 
Geräten eingewiesen, können 
nun professionell die Arbei-
ten übernehmen. Als „Refe-
renzplatz“ wurde vor weni-
gen Tagen der Sportplatz Nie-
derzell dieser „Frischekur“ 
unterzogen. Mit sehr guten 
Erfahrungen. Im Schnitt ei-
nen Arbeitstag dauern die Ar-
beiten auf einer Fläche, erläu-
tert Marc Lotz, Leiter des 
Schlüchterner Bauhofes. Da-
nach müsse von Vereinsseite 

jeweils noch der Boden mit ei-
ner Egge bearbeitet werden, 
damit der Sand in den Boden 
eingearbeitet wird. Nach sei-
nen Angaben sind insgesamt 
in Schlüchtern elf sowie in 
Steinau sechs Plätze zu pfle-
gen. In den nächsten Wochen 
sei dafür der richtige Zeit-
punkt. Erster Stadtrat Rein-
hold Baier, der die Initiative 
maßgeblich angestoßen hat-
te, rechnet den finanziellen 
Vorteil für die Vereine vor, 
weil die Stadt die Kosten 
trägt. Rund 1200 Euro kostet 
der Sand pro Fußballplatz. 
Hinzu kommen etwa 1000 
Euro für Dünger, den der Ver-
ein selbst aufbringt. Außer-
dem haben alle Schlüchter-
ner Fußballvereine vor weni-
gen Tagen eine allgemeine Fi-
nanzspritze von jeweils 4000 
Euro erhalten. Große Freude 
herrschte bei den beiden 
Stadtoberhäuptern über die-
se erfolgreiche interkommu-
nale Zusammenarbeit. „Wir 
kooperieren nicht nur im 
kulturellen, sondern auch im 

technischen Bereich“, beton-
te Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller. Von Ver-
einsseite sei der Vorschlag für 
die Anschaffung gekommen. 
Die Kommunen hätten die 
Initiative gerne politisch um-
gesetzt. Besonders dankte er 
Stadtrat Baier für sein Enga-
gement in diesem Punkt. Ge-
rade auch für den Bereich des 
Jugendsports sei die Initiative 
wichtig. Natürlich sehe er 
auch den Bedarf für einen 
Kunstrasenplatz im Bereich 
Schlüchtern, um wetterunab-
hängiger zu werden. „Wir 
bleiben daher mit den Verei-
nen im Dialog“, erklärte Möl-
ler, wobei auch andere Sport-
arten nach den vorhandenen 
Möglichkeiten unterstützt 
werden sollen. Sein Steinauer 
Kollege Christian Zimmer-
mann betonte die Wichtig-
keit, den Vereinen zu helfen. 
Dank der gemeinsamen An-
schaffung könnten beide 
Kommunen Kosten einsparen 
und die Plätze länger bespiel-
bar halten.   BWB 

Schlüchtern und Steinau kaufen gemeinsam Pflegemaschinen

„Frischekur“ für Sportplätze

Die beiden Bürgermeister Matthias Möller (rechts) und Christian Zimmermann (Vierter von links) schauten sich die Probearbei-
ten am Sportplatz Niederzell an.  Foto: Stadt Schlüchtern

Michael Hohmann (Erster von links) und Bertin Wendling (Vier-
ter von links) überreichten an Norman Jahn, Janina Leipold, 
Frida-Maria Kirst, Kendra Jahn, Niklas Jahn, Alex Gille und 
Christopher Overbeck Urkunden.   Fotos: privat

SCHLÜCHTERN – Während der 
jüngsten Jahreshauptver-
sammlung der DLRG Orts-
gruppe Schlüchtern standen 
viele Ehrungen auf der Tages-
ordnung. Für die langjährige 
Mitgliedschaft von 50 Jahren 
wurden Gertrud Bochert, 
Kirstin Hintz, Dirk Richter 
und Armin Rollmann mit ei-
ner Ehrenurkunde geehrt. 
Joachim Hasenstein, Matthi-
as Rech und Peter Geffe hal-
ten dem Verein bereits seit 40 
Jahren die Treue. 25 Jahre 
dauert bereits die Mitglied-
schaft von Frank Macken-
roth. Für 10 Jahre Mitglied-
schaft in der Ortsgruppe er-
hielten Cecilie Feldmann, 
Alex Gille, Anna Gold, Karla 
Heil, Corinna Jahn, Kendra 
Jahn, Niklas Jahn, Norman 
Jahn, Maximilian Jökel, Frida-
Maria Kirst, Janina Leipold, 
Christopher Overbeck und 
Ann-Sophie Resch eine Eh-
renurkunde. Das Ehrenabzei-
chen für besondere Verdiens-
te wurde ebenfalls an Mitglie-
der der Ortsgruppe verliehen. 
Angela Cavazzini-Heurich, 
die das Amt der Vorsitzenden 
aus gesundheitlichen Grün-
den niedergelegt hatte, über-
reichte der neue Vorsitzende, 
Bertin Wendling, das Ehren-
abzeichen in Bronze. Sie un-
terstütze viele Jahre als Trai-
nerin mit Kindern und Ju-
gendlichen den Verein, über-
nahm im Jahr von Corona die 
Vereinsführung und hat mit 
ihrem fortwährenden Han-
deln dazu beigetragen, dass 
die Ortsgruppe stetig gewach-
sen ist. Gabriele Alt-Amend 

und Waltraud Cavazzini wur-
de ebenfalls das Ehrenabzei-
chen in Bronze verliehen. Zu-
sammen bildeten sie das 
Team an der Kasse beim Trai-
ning im Hallen- und Freibad 
und waren die ersten An-
sprechpartner für Kinder und 
Eltern vor dem eigentlichen 
Training. Willi Riek, Kalli 
Kouba und Thomas Cavazzini 
erhielten das Ehrenabzei-
chen in Bronze. Willi Riek 
war über Jahre Mitglied des 
Vorstandes der Ortsgruppe, 
bildete als Trainer viele 
Schwimmer aus und ist seit 
Jahren bei den Ferienspielen 
der Stadt Schlüchtern aktiv. 
Kalli Kouba hat vielen Kin-
dern das Schwimmen beige-
bracht, auch einige aus dem 
heutigen Trainerteam haben 
bei ihm schwimmen gelernt. 
Er ist ein verlässliches Mit-
glied des Teams des Anfän-
gerschwimmkurses der Orts-
gruppe. Thomas Cavazzini ist 
seit mehr als 40 Jahren Mit-
glied in der DLRG. Mit seinem 
Lehrschein bildete er in die-
ser langen Zeit viele Taucher, 
Schwimmer und Rettungs-
schwimmer aus. Ebenso war 
er im Vorstand der Ortsgrup-
pe aktiv. Mathias Hintz über-
reichte der Präsident des 
DLRG Landesverbandes Hes-
sen, Michael Hohmann, das 
Ehrenabzeichen in Gold. Ne-
ben seiner jahrelangen Tätig-
keit im Vorstand, bildete er 
viele Kinder im Schwimmen 
aus. Er engagiert sich bei den 
Ferienspielen und leitet die 
Schwimm-AG in der Bergwin-
kel-Grundschule. BWB

Bei der DLRG Ortsgruppe Schlüchtern

Ein Ehrungsmarathon

Vorsitzender Bertin Wendling (links) und sein Stellvertreter Da-
niel Hothorn.  
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Markttreiben | Live-Musik | Kinderzelt | Pumptrack  

Eröffnung mit Fassbieranstich  

Fr, 18 Uhr, Stadtplatz

Open-Air Live  

Fr: DYKES + BBC Rock  

Sa: RIO Live 

20 Uhr, Stadtplatz

Innenstadt Schlüchtern

Die Aufnahme zeigt Gerhard Lerch, Alfred Lotz und Jens Düsterhöft (von links), sie präsentie-
ren ihre Auszeichnungen.   Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Dieser Tage 
zeichnete der Hessische Rad-
fahrerverband seine Leis-
tungs- und Breitensportler 
für besondere Leistungen in 
der vergangenen Saison aus.  
   Bei der Galaveranstaltung in 
Darmstadt waren auch Rad-
fahrer des Turnvereins 
Schlüchtern dabei. Im Rad-
wandern wurde in seiner Al-

tersklasse der 88-jährige Al-
fred Lotz aus Schlüchtern für 
insgesamt 5213 Kilometer als 
zweiter Landessieger mit ei-
nem Pokal und einer Urkun-

de ausgezeichnet. Die Ge-
samtgruppe der Radwande-
rer im Schlüchterner Verein 

wurde mit 13 489 Kilometer 
in der Klasse 5 (4 bis 10 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer) sogar erster Landessie-
ger. Diese Auszeichnung 
nahm Gerhard Lerch (Stei-
nau) als zuständiger Radwan-
derfachwart stellvertretend 
für seine mitradelnden Ver-
einskameradinnen und Ver-
einskameraden entgegen. Ab-
teilungsleiter Jens Düsterhöft 
und der stellvertretende TV-
Vorsitzende Wolfgang Lotz, 

die beide die Geehrten beglei-
teten, teilten mit, dass ab der 
Woche nach den Osterferien 
neben den sonntäglichen 
Radwanderterminen auch die 
Trainingsfahrten der Renn-
Radgruppe am Donnerstag-
abend und das Training der 
MTB-Gruppe für Kids und Er-
wachsene am Dienstagabend 
wieder starten. Interessierte 
seien stets willkommen. Über 
Zeit und Ort des Trainings in-
formiert Jens Düsterhöft tele-
fonisch unter der Rufnum-
mer: (06661) 917972.   
   Die Termine der Radwande-
rer werden in den örtlichen 
Pressemedien veröffentlicht. 
Auskünfte erteilt hierzu Ger-
hard Lerch. Er ist erreichbar 
unter der Telefonnummer: 
(06663) 294.  BWB

Für besondere Leistungen in 2024

Schlüchterner Radfahrer 
ausgezeichnet

REGION – Vielfalt entdecken 
und feiern: Darum geht es in 
der Zeit vom 1. bis 30. Sep-
tember in den Interkulturel-
len Wochen, die eine gute Ge-
legenheit bieten, das friedli-
che und lebendige Miteinan-
der verschiedener Kulturen 
zu feiern. Die Stadt Hanau 
und der Main-Kinzig-Kreis ru-
fen daher gemeinsam dazu 
auf, bis 27. Juni Ideen und 
Projekte mitzuteilen, die sich 
während der Aktionswochen 
gezielt der interkulturellen 
Vielfalt widmen. 

Der Erste Kreisbeigeordne-
te Andreas Hofmann sagt: 
„Zu unserer regionalen Iden-
tität gehören die Geselligkeit 
und die Neugier. Und da bie-
ten sich im Programm der In-
terkulturellen Wochen viele 
Begegnungsorte an, für alle 
Sinnen, in jedem Teil des 
Main-Kinzig-Kreises zwischen 
Maintal bis Sinntal. Die Tage 
im September laden zum Per-
spektivwechsel ein.“ 

An den Interkulturellen 
Wochen beteiligen sich jähr-
lich viele Vereine, Initiativen, 
Kirchengemeinden sowie 
Menschen mit und ohne Zu-
wanderungsgeschichte. Ver-
schiedene Veranstaltungsfor-
mate bieten Raum für Kon-
takte und Begegnungen zwi-
schen den Bürgerinnen und 
Bürger, um Vielfalt, Akzep-
tanz, Neugier, den Zusam-
menhalt und vor allen Din-
gen den Dialog zu fördern. Al-
les ist dabei möglich: Kultur-
veranstaltungen, Feste und 
Aktionen im weitesten Sinne, 
ob mit Musik und darstellen-
der Kunst, Lesungen, Sport-
veranstaltungen, einem Tag 
der offenen Tür, einem inter-
kulturellen kulinarischen 
Fest, Vorträgen oder Work-
shops.  

Um in das Programmheft 
aufgenommen zu werden, 
werden alle Veranstalterin-
nen und Veranstalter gebe-
ten, sich über ein Anmelde-

formular online oder auf dem 
Postweg anzumelden.  

   Das Dokument findet sich 
auf der Website des Main-Kin-
zig-Kreises unter „Büro für 
interkulturelle Angelegen-
heiten“. Dieses Dokument 
muss bis 27. Juni ausgefüllt 
per Mail an den Main-Kinzig-
Kreis (Mail: integrati-
on@mkk.de)  gesendet wer-
den, ebenso ist die Einsen-
dung per Post möglich: Main-
Kinzig-Kreis, Amt für Sicher-
heit, Ordnung, Migration und 
Integration, Büro für inter-
kulturelle Angelegenheiten 
Barbarossastraße 16 bis 24, 
63571 Gelnhausen. 

Wer Fragen zu den Inter-
kulturellen Wochen hat, 
kann sich an die Mitarbeite-
rinnen des Büros für inter-
kulturelle Angelegenheiten 
des Main-Kinzig-Kreises wen-
den, per E-Mail an: 
integration@mkk.de und te-
lefonisch unter der Rufnum-
mer: (06051) 8518254. BWB

Projekte und Ideen jetzt einreichen

Interkulturelle Wochen: 
Veranstaltungen melden

SCHLÜCHTERN – Die Nachfrage 
nach den Wohnungen im 
Wohnkomplex „Elmland 1“ 
gleich am Rande der Innen-
stadt Schlüchterns ist ausge-
sprochen gut: Noch vor Fer-
tigstellung sind zwei Drittel 
der Wohnungen verkauft.  
    In Zeiten von stetig steigen-
den Material- und Wohnkos-
ten verblüfft dies vielleicht. 
Doch Architekt und Bauherr 
Carsten R. Kulbe sagt: „Über-
legte Planung spart Kosten 
ein.“ 

Durch kluge Detaillösun-
gen und die teilweise Verwen-
dung vorgefertigter Bauele-
mente seien die Wohnungen 
bezahlbar, erklärte Kulbe 
während des Besuches des 
früheren stellvertretenden 
Ministerpräsidenten Jörg-
Uwe Hahn (FDP), der auch 
Vorstandsmitglied im BDB-
Bund Deutscher Baumeister, 
Architekten und Ingenieure 
ist.   

  Mit ihm war sein Partei-
freund, der Frankfurter 
Stadtverordnete Sebastian 

Papke, nach Schlüchtern ge-
kommen. Carsten Kulbe gab 
Einblicke in die Entstehung 
des Wohnkomplexes in 
Schlüchtern. Der Startschuss 
fiel Mitte 2021, also in einer 
Zeit, „in der wir wegen der 
Pandemie mit Material- und 
Personalengpässen zu kämp-
fen hatten“, sagte Kulbe und 
ergänzte: „Wir haben glückli-
cherweise schon vor Baustart 
mit zahlreichen Partnern 
Verträge geschlossen. Da-
durch konnten Preise stabil 
gehalten werden. Und wir ha-
ben frühzeitig ausreichend 
Baumaterial direkt auf das 
Grundstück liefern lassen, so-
dass wir nahezu planmäßig 
mit dem Errichten der Gebäu-
de beginnen konnten.“  

Der Großteil der Kosten 
aber wurde durch voraus-
schauende Vertragsgestaltun-
gen und zuverlässige Partner 
im Handwerk im Rahmen ge-
halten: „Unsere Gebäude ha-
ben viele sich wiederholende 
Elemente, wie Haustüren, 
Balkonanlagen, oder auch 

Fenstertypen. Das ist insge-
samt in der Herstellung güns-
tiger“, sagt Kulbe. Für das 
Elmland habe man sich bei-
spielsweise nur für zwei 
Grundformate der Fenster-
elemente entschieden. „Und 
wir haben auf Gauben und 
verwinkelte Dächer verzich-
tet, die außer zusätzlichen 
Kosten nichts gebracht hät-
ten“, sagte Katharina Jürgen-
sen, Tochter des Bauherrn 
und ebenfalls Architektin. 
Durch die klare Aufteilung 
des Gebäudes könnten die 
Wohnungen auch einfacher 
möbliert werden.  

Im Gespräch mit Sebastian 
Papke und Jörg-Uwe Hahn be-
tonte Carsten Kulbe: „Unsere 
Materialien sind nicht billig. 
Das verwechseln viele. Aber 
wir haben überlegter und ra-
tionaler gebaut.“ Abschlie-
ßend sagte er: „Kosten kön-
nen durch überlegte Hand-
lungen eingespart werden. 
Das ist Fakt. Unser Elmland 1 
ist dafür ein gutes Beispiel.“   
 BWB

Architekt Kulbe informiert FDP-Politiker über sein Projekt

„Überlegte Planung spart 
Kosten ein“ 

Jörg-Uwe Hahn und Sebastian Papke waren Gäste von Carsten Kulbe und seiner Tochter Katha-
rina Jürgensen (von links).  Foto: Bensing & Reith.  

Alfred Lotz wurde        
ausgezeichnet

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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STERBFRITZ – Interessierte 
Bürger der Gemeinde Sinntal, 
die Fragen zu Energiespar- 
und Modernisierungsmaß-
nahmen haben, können sich 
zum Beispiel zur Umrüstung 
der Heizungsanlage oder den 
Einbau neuer Fenster bei ei-
ner kostenlosen Energiebera-
tung im Besprechungsraum 
des Bauamtes im Rathaus in 
Sterbfritz informieren. Eine 
Kooperation verschiedener 
Energieberater aus Sinntal 
bietet am Donnerstag, 8. Mai, 
von 16 bis 18 Uhr diese Bera-
tung an. Interessierte melden 
sich bis Montag, 5. Mai, 15 
Uhr, beim Bauamt der Ge-
meinde Sinntal unter der Te-
lefonnummer (06664) 80-217 
oder per E-Mail an: 
bauamt@sinntal.de. BWB

Infos zum Einbau 
neuer Fenster 

Apothekendienste: 26. 
April: Sprudel-Apotheke 
(Bad Soden), 27. April: easy-
Apotheke (Salmünster), 28. 
April: Kalbach-Apotheke 
(Kalbach) und Flora-Apothe-
ke (Gelnhausen), 29. April: 
Rathaus-Apotheke (Schlüch-
tern), 30. April: Bergwinkel-
Apotheke (Schlüchtern), 1. 
Mai: Jossa-Apotheke (Joss-
grund) und Marien-Apothe-
ke (Fulda), 2. Mai: Apotheke 
im Globus (Wächtersbach) 
und Rathaus-Apotheke (Bad 
Brückenau), 3. Mai: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz), 
4. Mai: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach) und Medi-
cum-Apotheke (Fulda) 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 

der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

STEINAU – Eine Naturparkfüh-
rung am Samstag, 17. Mai 
steht unter dem Aspekt der 
Gesundheit. Die Teilnehmen-
den erfahren Wissenswertes 
über die positiven Auswir-
kungen des Waldes auf Kör-
per und Geist. Sie sollen den 
Synergieeffekt der Achtsam-
keits-, Konzentrations- und 
Bewegungsübungen bewusst 
wahrnehmen, um diese spä-
ter möglichst selbstständig 
im Alltag durchführen zu 
können und mehr Lebens-
freude zu empfinden.  

Treffpunkt ist um 10 Uhr 
auf dem Parkplatz Bellinger 

Warte in Steinau.  
Die Veranstaltung dauert 

zwei Stunden auf einer Weg-
strecke von 1,5 Kilometern. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro pro Person. 

Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich in der Na-
turpark-Geschäftsstelle per E-
Mail an info@naturpark-hes-
sischer-spessart.de, telefo-
nisch unter (06059) 906783 
oder bei Naturparkführerin 
Karin Krolewsky unter 
(06663) 5998. Informationen 
sind unter www.naturpark-
hessischer-spessart.de zu fin-
den.   BWB

Mit Naturparkführerin Karin Krolewsky

Lebensfreude beim 
Walderlebnis erfahren

MARBORN – Die Jagdgenos-
senschaft Marborn lädt für  
Freitag, 16. Mai, um 20 Uhr  
zur Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte Bayri-
scher Hof ein. Alle Grund-
stückseigentümer mit bejag-
baren Grundflächen in die-
sem Jagdbezirk sind eingela-
den. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die Neu-
wahl des Jagdvorstands. BWB

Jagdvorstand 
wird neu gewählt

AHL – Die ganzjährige Nut-
zung des Ahler Blockhauses 
durch den Pfadfinderstamm 
St. Georg Heilig Kreuz Sal-
münster/Ahl war in Gefahr. 
Schuld daran: ein Dachscha-
den.  
   Das Dach musste geflickt 
werden, damit der Verein 
auch in Zukunft einen Raum 
für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen zur Verfü-
gung hat. Dafür war der Ver-
ein im Pastoralverbund Hei-
lig-Kreuz-Kinziggrund auf 
Spenden angewiesen. Im Zu-
ge eines Crowdfundings der 
VR-Bank Main-Kinzig-Büdin-
gen kam die Summe von 11 
243 Euro zusammen. Dazu 
heißt es in einer Pressenotiz 
der Bank: „Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender. 
Besonderer Dank geht an die 
Firma MMC-Trockenbau und 
ihre engagierten Mitarbeiter 
für die zügige Realisierung 
und zuverlässige Umsetzung 
der umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten.“  
   Im Ahler Blockhaus behei-
matet sind neben dem Pfad-
finderstamm‚ St. Georg Hei-
lig Kreuz Salmünster/Ahl 
auch Kinder- und Jugendfrei-

zeiten, unter anderem von 
Kindergärten und Schulen. 
Ebenso bietet das Blockhaus 
Raum für Familien- und 
Gruppenfreizeiten. 
   Es ist Veranstaltungsort des 
Hutzelfeuers sowie des Mar-
tin-Umzugs. Im Jahr 2007 
war das Blockhaus vom da-
mals neu gegründeten Block-

hausverein mit viel Herzblut 
und Eigenleistung saniert 
worden. Die schon über 50 
Jahre währende Erfolgsge-
schichte des Blockhauses 
geht durch die große Dachsa-
nierung weiter. Nun bleibt 
das Blockhaus auch künfti-
gen Generationen erhalten.  
 BWB

Dachschaden am Ahler Blockhaus repariert

Mehr als 11 000 Euro 
Finanzhilfe

Mark Langlitz von der VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen (von 
links), Alexandra Klüh und Frank Klüh (Verein zur Förderung 
christlicher Jugendarbeit) sowie Norbert Ross, Direktor Regio-
nen bei der VR-Bank.   Foto: privat

Danksagung

Wir danken allen von Herzen, die zum Tode von Walter auf so

vielfältige Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Besonderen Dank

dem Pflegeheim Lebensbaum, Frau Pfarrerin Sylvia Berkel
sowie dem Beerdigungsinstitut Gold.

Helga Schwing

und Familie

Schlüchtern, im April 2025

Walter Schwing
* 24. Juni 1928

† 8. Februar 2025

Der Tod verändert das Leben - nicht die Liebe.
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Unser besonderer Dank gilt
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36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Ulrike Bergmann
geb. Ploep

* 24. 09. 1955 † 18. 03. 2025

Wir sagen von Herzen Danke …
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und lieben Menschen von nah und fern,

die mit uns Abschied nahmen, für die mitfühlenden Worte - gesprochen
oder geschrieben sowie für die Geldspenden und wortlosen Umarmungen.

Unser besonderer Dank gilt

- dem Palliativ-Team Hanau für die Betreuung
- Pater Andreas Kühne für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier
- dem 1. Vorsitzenden der „Heimatliebe“ Herrn Stein für die liebevollen Worte am Grab
- dem Bestattungsinstitut Schmelz für die persönliche und hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Harald Bergmann

Kerbersdorf, im April 2025

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444

Steinau • 06663-911789

Schlüchtern • 06661-7472389

Sinntal  • 0174-9366941

Immer sind wir zwei gegangen stets den gleichen Schritt. Was vom Schicksal du empfangen,
ich emp�ng es mit. Ach, es war ein schönes Wandern, auch wenn uns der Sturm umtost,

einer war die Kraft des andern, einer war des andern Trost.

Erna Jordan
geb. Hölzer

* 26. März 1943 † 15. April 2025

In Liebe

Dein Helmut

Thomas und Sabine

Kerstin

Marcel und Sarah mit Mila und Malo

Marina und Christian

mit Mira, Nora und Kiara

Lara und Marius

Kai und Lea

Deine Schwester Annelise

Oberzell

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung �ndet am Mittwoch,
den 30. April 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Oberzell statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir hö�ichst abzusehen.
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Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

• Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
• Anzeigenschluss: Mi 12 Uhr

Gehen können, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, einschlafen dürfen,

wenn Müdigkeit kommt, ankommen bei denen, die man viele Jahre vermisst hat.

Das ist der Trost, der uns am Ende bleibt.

Brigitte Müller
geb.Weigand

* 1. Februar 1948 † 17.April 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder
Michael und Heike Müller
Sonja Kempel geb.Müller

Deine Enkel und Urenkel
& alle Angehörigen

DieTrauerfeier mit Urnenbeisetzung �ndet am Samstag, dem 3.Mai 2025, um 11 Uhr in der

Kirche Mariae Himmelfahrt in Ulmbach statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten

wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt in der Kirche aus.

Jesus sagt: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;
Niemand kommt zum Vater außer durch mich. (Joh, 14,6)

Nachruf

Im Glauben an die Auferstehung, den er als Priester immer wieder verkündet hat,
verstarb am 16. April 2025

Pfarrer i.R. Dieter Wieloch
Vom 27. November 1971 bis zu seiner Pensionierung im August 2007 war er fast 36 Jahre
als Pfarrer in unserer Pfarrei St. Franziskus tätig.

In dieser langen Zeit wurden unter seiner Leitung umfangreiche Sanierungs- und Renovie-
rungsarbeiten in der Pfarrkirche in Romsthal, im Pfarrheim oder in der Filialkirche in Katholisch-
Willenroth geplant und auch umgesetzt.

Pfarrer Wieloch hat in all diesen Jahren den Menschen der zur Pfarrei gehörenden Ortschaften
die Frohe Botschaft verkündet, unzähligen Kindern das Sakrament der Taufe gespendet, zahl-
reiche Jahrgänge zur Erstkommunion geführt und zur Firmung vorbereitet, in der Schule
Religion unterrichtet, viele Paare getraut, aber auch zahlreiche Bewohner zur letzten Ruhestätte
begleitet.

Nach seiner Pensionierung entschied er sich, seiner Gemeinde treu zu bleiben und dort
seinen Lebensabend zu verbringen. Bis zur Vollendung seines 85. Lebensjahres hat er, im
Rahmen seiner Möglichkeiten, sowohl in der Pfarrei St. Franziskus als auch im Pastoralver-
bund vertretungsweise Gottesdienste übernommen.

Wir danken ihm für sein Wirken als Priester und seine Verbundenheit mit der Pfarrgemeinde
und gedenken seiner im Gebet.

Bad Soden-Salmünster-Romsthal, im April 2025

Daniela Heyer

PGR-Sprecherin

Jens Schuch

stellv. VWR-Vorsitzender

Michael Sippel

Pfarrer

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,

aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.

Peter Balter
* 14. Februar 1953 † 15. April 2025

In Liebe

Deine Gabi

Ralf & Ina mit Hannes und Ida

Pati und Beate mit Familie

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse:

Ziegelhüttenstraße 23, 63628 Bad Soden Salmünster - Kerbersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 2. Mai 2025, um 14 Uhr in der St. Franziskus Kirche in Romsthal statt.

Von Blumenspenden bitten wir höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können, das war für uns der größte Schmerz.

Allen hast du gern gegeben, immer helfen war dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mama,
Schwiegermutter, besten Oma, Tante und Patin

Marianne Hopf
geb. Streck

* 23. April 1938 † 11. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Harald und Marianne mit Laura, Lara und Daniel
Susanne und Udo Hieronymus mit Marc und Janine
Sabine Tronich mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 2. Mai 2025,
um 15 Uhr in der Friedhofskapelle Bellings statt.
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Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

g
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

g
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wie ein schützender Engel hast du immer über uns alle gewacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner Mutter, Schwiegermutter,
unserer lieben Oma, Uroma und Schwester

Irmgard Röth
geb. Muth

* 6. November 1941 † 11. April 2025

In liebevoller Erinnerung

Monika Metzler
Daniel und Betül mit Celine und Ella
Thorsten Amrhein und Christina

Mona
Theresa und Tobias mit Luna

Kevin und Samira
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Romsthal, Lange Wiese 4

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Bekanntenkreis statt.

n .
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. April 2025,
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STEINAU – Die Mitglieder aller 
Altersgruppen des Musikver-
eins Germania Steinau trafen 
sich jüngst im Vereinshaus 
zur Mitgliederversammlung, 
um mit den Berichten der 
Vorstandsmitglieder das ver-
gangene Jahr Revue passieren 
zu lassen. Vorsitzende Meike 
Morawetz eröffnete mit ei-
nem Rückblick auf die Aktivi-
täten des Vereins.  
   Besonders hervorgehoben 
wurde das erfolgreiche Jah-
reskonzert „Germania goes 
Hollywood“ und die Auftritte 
in Steinau und Umgebung. 
Auch die Jugendarbeit wurde 
gelobt, da immer mehr junge 
Musikerinnen und Musiker 
den Weg zum Verein finden. 
Ein wichtiger Punkt auf der 
Tagesordnung war die Neu-
wahl des Vorstands. Hier 
wurden alle Mitglieder in ih-
ren bisherigen Ämtern bestä-
tigt und erneut gewählt. 

Ein weiterer Schwerpunkt 
der Versammlung waren die 
Ehrungen zahlreicher Mit-
glieder für ihre vielen Jahre 
der Vereinszugehörigkeit. Be-
sonders hervorzuheben wa-
ren hier die Ehrungen von 
Georg-Jochen Franz und Hel-
mut Herber für über 60 Jahre 
Verbundenheit und Treue 
zum Verein.  
    Bei dieser Gelegenheit wur-
de Meike Morawetz für ihre 
langjährige Mitgliedschaft 
und Verdienste von Corinna 

Löffert und Gerhard Guth 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
Der Musikverein plant ein 
großes Konzert anlässlich des 
120-jährigen Vereinsbeste-
hens.am 27. und 28. Septem-
ber in der Halle am Steines. 
Der Samstag startet mit ei-
nem Konzertabend über 120 
Jahre der Tanzmusik. Am 
Sonntag ist Tag der Blasmu-
sik mit Frühschoppen, Mitta-
gessen und Kaffee und Ku-
chen. Auch für ein abwechs-
lungsreiches Kinderpro-
gramm ist gesorgt. 

Musikalisch begleitet wur-
de die Versammlung von den 
„Germania Juniors/Ensem-
ble“ unter der Leitung von 

Diana Schmitz, wodurch 
auch bei dieser Gelegenheit  
die Musik eine zentrale Rolle 
spielte. 

Die Versammlung endete 
mit einem gemütlichen Bei-
sammensein, bei dem die Mit-
glieder die Gelegenheit hat-
ten, sich auszutauschen und 
neue Ideen zu entwickeln. 
Der Musikverein Germania 
Steinau blickt optimistisch in 
die Zukunft und freut sich 
auf ein weiteres erfolgreiches 
Jahr voller Musik und Ge-
meinschaft. 

Weitere Informationen 
und Neuigkeiten  gibt es un-
ter musikverein- 
steinau.de. BWB

Mitgliederversammlung des Musikvereins Germania Steinau 

Freude über treue Mitglieder 
und jungen Nachwuchs

Während der Versammlung fanden auch Ehrungen der Mitglieder für die vielen Jahre der Treue 
und Verbundenheit statt. Fotos: Verein 

Die Aufnahme zeigt Meike Morawetz beim Empfang ihrer Eh-
renmitgliedschaft, überreicht durch Gerhard Guth.   

STEINAU – Der Klimapakt für 
Steinau freut sich über einen 
wichtigen Meilenstein: In der 
Nähe des Bergweihers am 
Weinberg wurden die ersten 
Bäume für den neuen Zu-
kunftswald gepflanzt. 

Auf dem rund 0,8 Hektar 
großen Areal entsteht ein 
vielfältiger, klimaresilienter 
Mischwald. Gepflanzt wur-
den robuste Laubbäume wie 
Traubeneiche, Stieleiche, Els-
beere, Wildbirne, Wildapfel, 
Hainbuche, Winterlinde und 
Esskastanie. Mit der Waldkie-
fer ist auch ein Nadelbaum 
vertreten. 

„Wir haben bewusst auf ei-
ne breite Mischung gesetzt, 
um den Wald an die Heraus-

forderungen des Klimawan-
dels anzupassen“, erläutert 
Tanja Halfmann von Hessen-
Forst. 

„Mit dem Zukunftswald 
setzen wir ein sichtbares Zei-
chen für Nachhaltigkeit in 
Steinau“, betont Laura Rup-
pel, Mitgründerin des Klima-
pakts, der beim Gewerbe- und 
Verkehrsverein Steinau ange-
siedelt ist. Bereits zahlreiche 
Unternehmen engagieren 
sich und tragen dazu bei, ihre 
CO2-Bilanz direkt vor Ort zu 
verbessern und unvermeid-
bare Emissionen zu kompen-
sieren. 

Im Herbst soll ein weiteres 
Klimawald-Projekt in Steinau 
folgen. Je mehr Unterneh-

men sich beteiligen oder 
spenden, desto größer kann 
der neue Wald werden – jeder 
Beitrag zählt. Angesprochen 
sind auch Betriebe aus den 
Steinauer Stadtteilen, die sich 
aktiv für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit einsetzen 
möchten. 

Wer Teil des Klimapakts 
werden möchte, kann sich je-
derzeit an das Team wenden 
– neue Mitglieder sind herz-
lich willkommen.  BWB 

Kontakt 
Klimapakt für Steinau 
klimapakt@gvv-steinau.de  
https://www.gvv- 
steinau.de/gewerbe/ 
klimapakt/

Aktiv für Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Erste Bäume für den Zukunftswald 
gepflanzt

In der Nähe des Bergweihers am Weinberg wurden die ersten Bäume für den neuen Zukunfts-
wald gepflanzt.  Foto: Verein

ELM – Der Verein meinElm 
veranstaltet am Donnerstag, 
1. Mai, auf zwei Strecken 
rund um Elm eine Wande-
rung. Die Strecken sind 8 und 
10 Kilometer lang. Start ist 
um 10 Uhr am örtlichen Dorf-
platz. Los zu wandern ist aber 
auch um jede andere Uhrzeit 
möglich, Karten liegen in der 

Bücher-Telefonzelle aus. Am 
Flurhof gibt es ab 11 Uhr Le-
ckereien und kühle Getränke, 
Fangfrische Forellen, Bauern-
würstchen mit Kartoffelsalat, 
Kaffee und Kuchen werden 
am Schützenhaus angeboten.   
Für Kinder ab zehn Jahren 
und Erwachsene gibt es ein 
Schnupperschießen. BWB

Maiwanderung

Zwei Strecken rund 
um Elm

BAD SODEN – Die Agenda-
Gruppe Bad Soden-Salmüns-
ter veranstaltet am Samstag, 
10. Mai, von 9.30 bis 11.30 
Uhr die beliebte Pflanzenbör-
se in Bad Soden auf dem Blau-
en Platz (Sebastian-Herbst-
Platz) vor der Grundschule an 
der Salz.  

Pf lanzenfreunde und Hob-
bygärtner haben Gelegen-
heit, Gewächse aller Art, wie 
Stauden, kleine Büsche, Setz-
linge, Ableger, Kräuter, Zim-
merpflanzen und weiteres  
anzubieten. Auch handliche 
Garten-Accessoires und Gar-
ten-Deko-Artikel können an-
geboten werden. Natürlich ist 
es möglich, einen Obolus zu 
erheben. Interessierte Gar-
tenfreunde finden zahlreiche 
robuste Pflanzen aus der Re-
gion zum Weiterwachsen in 
ihren eigenen Gärten. 

Wer mit einem kleinen 
oder größeren Sortiment mit-

machen möchte, meldet sich 
bei Petra Kloberdanz, Telefon 
(06056) 2227, (0151)  
50196196 oder E-Mail: 
petra@kloberdanz.de. 

Eine Standgebühr wird 
nicht erhoben.  BWB

Teilnehmer willkommen 

Pflanzenbörse in 
Bad Soden

SCHLÜCHTERN – Der Eisenbah-
ner Musikverein 1908 Elm 
lädt zum Jahreskonzert in die 
Stadthalle Schlüchtern ein. 
Am Samstag, 26. April, heißt 
es um 20 Uhr „Blasmusik 
meets Rock”. Karten können 
unter emv-elm.de oder an der 
Abendkasse erworben wer-
den. Durch einen Übermitt-
lungsfehler wurde in unserer 
letzten Ausgabe fälschlicher-
weise der Freitag als Konzert-
termin genannt.  BWB

 „Blasmusik 
meets Rock”

ALTENGRONAU – Am letzten 
Apriltag ist es so weit. Der 
Verkehrs- und Heimatverein 
Altengronau organisiert ein 
Maibaumfest. Los geht’s am 
Sonntag, 30. April, um 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz in Alten-
gronau. Zur Stärkung gibt es 
an diesem Abend neben Brat-
wurst und Bärlauchbrot auch 
Bier, Maibowle und weitere 
passende Getränke für jeden 
Geschmack der Besucherin-
nen und Besucher.  BWB

Maibaumfest auf 
dem Dorfplatz 
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SCHLÜCHTERN – Nach einer 
langen Durststrecke steht der 
Verein für Sport und Gesund-
heit Schlüchtern (VSG) wie-
der auf einer soliden finan-
ziellen Basis. Das war nur ei-
ne der guten Nachrichten, die 
die Mitglieder auf der Jahres-
hauptversammlung erfuh-
ren. 

Bedingt durch die Pande-
mie-Jahre seien die Reha-
Sportgruppen schwach be-
sucht gewesen. Nun sei die 
Zahl der Mitglieder, der Teil-
nehmer mit Reha-Verordnun-
gen und die Anzahl der Grup-
pen wieder angestiegen. Über 
800 Personen sind im Verein 
registriert – aktive und passi-
ve Mitglieder und Personen 
mit Reha-Verordnungen. In 
insgesamt 38 Gruppen kön-
nen Sportler und Sportlerin-
nen an den Übungen in den 
Reha-Gruppen teilnehmen. 

 „Das ist sehr erfreulich, be-
deutet aber auch, dass es eine 
große Herausforderung für 
die Übungsleiter und Übungs-
leiterinnen, die mit großem 
Engagement dafür sorgen, 
dass alle Gruppen bedient 
werden können“, hieß es im 
Jahresbericht der Vorsitzen-
den Gisela Jung. Drei weitere 
Übungsleiter habe man im 
Jahr 2024 gewinnen und aus-
bilden können, eine weitere 
Übungsleiterin werde in die-
sem Jahr ausgebildet. 

Neben den Reha-Gruppen 
für Orthopädie und Innere 
Medizin habe sich auch das 
Bosseln zu einer beständigen 
Sportart im Verein entwi-
ckelt. Die Bossel-Sportler nah-
men an mehreren Turnieren 
in Hessen mit guten Platzie-
rungen teil.  

Mit einer Feier in der Stadt-
halle wurde das 60-jährige Be-
stehen des Vereins begangen. 

Auch in 2024 sei es den Or-
ganisatoren gelungen, schö-
ne Wanderungen und Rad-
touren im näheren und wei-
teren Umfeld von Schlüch-
tern zu organisieren, wofür 
sich der Vorstand herzlich be-

dankte. Zwei Reisen nach 
Südtirol wurden unternom-
men und auch in diesem Jahr  
führt eine Reise nach Italien. 
Vereinsmitglied Peter Ar-
nold,  der als Nachfolger sei-
nes verstorbenen Vaters die 
Reise organisiert, gab be-
kannt, dass noch vier Plätze 
für die Reise nach Villa Rosa 
Italienische Adria buchbar 
sind. Hierzu gibt es Informa-
tionen auf der Internetseite 
des Vereins.  

Rund um die Jahreswende 
sei der Vorstand mit der Über-
nahme von drei Reha-Grup-
pen aus Bad Soden-Salmüns-
ter beschäftigt gewesen. Die 
BRSG Bad Soden-Salmünster 
musste zum Jahresende die 
Tätigkeit altersbedingt ein-
stellen und den Verein auflö-
sen. 

Durch die Zusammenarbeit 
mit dem verbliebenen Vor-
stand unter Leitung von Die-
ter Volles sei es gelungen, die 
aktiven Gruppen in Bad So-
den-Salmünster in den VSG 
Schlüchtern zu integrieren. 
So hätten alle Teilnehmer in 

den Reha-Gruppen die Mög-
lichkeit, in gewohnter Weise 
am gleichen Ort ihren Reha-
Sport auszuüben. 

Auch in diesem Jahr wur-
den Mitglieder für langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. Gi-
sela Jung und Helga Rasch 
überreichten Urkunden so-
wie ein kleines Präsent für 
25-jährige Vereinszugehörig-
keit an Heribert Alt, Helmut 
Schäfer, Manfred Förster, Re-
nate Luksch, Christel Blach-
nik, Heike Lotz, Günther Mül-
ler, Annelies Fuchs sowie An-
neliese Stoß für stolze 50 Jah-
re Vereinszugehörigkeit. 

Wahlen standen ebenfalls  
auf der Tagesordnung. Nach-
dem die Vorsitzende Gisela 
Jung einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt wurde, wurden 
als weitere Vorstandsmitglie-
der gewählt: Ralf Cordes 
(stellvertretender Vorsitzen-
der), Heinz Jung (Schatzmeis-
ter), Heidemarie Streck (stell-
vertretende Schriftführerin), 
örg Hanna (stellvertretender 
Schatzmeister) und Carola 
Wust (Schriftführerin). 

Der Dachverband im Reha-
bilitationssport, der HBRS 
(Hessischer Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportver-

band) möchte am 23. August   
den Verbandstag in Schlüch-
tern durchführen. 

Der VSG   habe dafür seine 
volle Unterstützung zugesagt 
und werde den HBRS bei der 
Organisation unterstützen. 
Freiwillige Helfer sind will-
kommen und können sich 
melden, entweder per E-Mail 
an: 
kontakt@verein-sport- 
gesundheit.de, oder telefo-
nisch unter der Nummer  
(06664) 6190.   BWB 

Internet 
verein-sport-gesundheit.de 

Verein für Sport und Gesundheit zieht Jahresbilanz

Reha-Sport, Wanderungen, Italienreisen 
und Radtouren

Der aktuelle Vorstand mit (von links) Ralf Cordes, Helga Rasch, Birgit Baus, Jörg Hanna, Gisela u. 
Heinz Jung und Carola Wust.  Fotos: Verein 

Gisela Jung (hinten rechts) überreichte die Urkunden für langjährige Mitgliedschaft an (von links): Heribert Alt, Helmut Schä-
fer, Manfred Förster, Renate Luksch, Christel Blachnik, Heike Lotz, Günther Müller, Annelies Fuchs und Anneliese Stoß.

OBERZELL – Die Oberzeller 
Dorfgemeinschaft und der  
Wanderverein Rhönfalken 
Oberzell laden gemeinsam 
für Donnerstag, 1. Mai, zum 
traditionellen Volkswander-
tag ein. 

Die Wanderstrecke führt 
vom Bürgerhaus in Oberzell 
über den Sandberg ins be-
nachbarte bayrische Spei-
cherz. Von dort aus werden 

die Wanderer über die ausge-
schilderte Strecke entlang 
der schmalen Sinn zurück 
nach Oberzell geführt. 

Es besteht die Möglichkeit 
sich im Pendelverkehr zur 
Verpflegungsstation fahren 
zu lassen, oder von der Ver-
pflegungsstation zurück 
nach Oberzell. 

Die Steckenlänge beträgt 
13 beziehungsweise 7 Kilo-

meter bis zur Station oder 6 
Kilometer von der Station. 

Im Bürgerhaus erwartet die 
Besucher reger Festbetrieb 
mit dem Musikverein Neuen-
gronau bei Leckereien vom 
Grill, Kaffee, großer Kuchen-
auswahl und gekühlten Ge-
tränken. Haxen gibt es auf 
Vorbestellung unter der 
Nummer (0151) 22040910 (ab 
13 Uhr).                     BWB

Vom Bürgerhaus Oberzell über den Sandberg

Volkswandertag am 1. Mai

SANNERZ – Der Betreuungs-
verein Schule Sannerz sucht 
für das laufende und für das 
nächste Schuljahr 
(2025/2026) Betreuungskräfte 
für die Schüler an der Schule 
in Sannerz, Birkenweg 7. Die 
Schule ist Teil der Verbund-
schule Sinntal-Sterbfritz. Tä-
tigkeit und Vergütung regelt 
ein Übungsleitervertrag. Die 
Betreuungszeiten, an ein bis 
zwei Tagen in der Woche) 
sind von 11.30 bis 13.15/15.15 
Uhr, bei Bedarf auch von 8 bis 
8.45 Uhr.  Es wird ein breites 
Spektrum an Betreuungsakti-
vitäten angeboten, einsehbar 
auf: betreuungsverein- 
sannerz.jimdo.com.  BWB 

Kontakt 
E-Mail: betreuungsverein-
sannerz@gmx.de  

Betreuung für 
Schüler gesucht

STEINAU – Die Sirenen im 
Stadtgebiet Steinau wurden 
auf Digitalfunk umgestellt. 
Künftig findet an jedem ers-
ten Samstag im Monat gegen 
13.35 Uhr eine Funktionsprü-
fung statt: Das Warnsignal 
„Probealarm“ wird erzeugt. 
Erster Termin ist am Sams-
tag, 3. Mai, 13.35 Uhr.  BWB

Einmal im Monat 
Probealarm

STEINAU – Der TV Steinau 
Lauftreff stellt seine sportli-
chen Aktivitäten ab April auf 
die Sommerzeit um. Daher 
gilt beim Lauftreff Steinau 
für die Sommersaison 2025 
ab sofort der aktualisierte 
Termin: Die Läufer- und Wal-
king-Gruppen starten jeden 
Mittwoch um 18 Uhr am Info-
kasten, Sodener Weg 48, in 
Steinau.  Weitere Infos gibt es 
bei den Familien Baist, Tele-
fon (06663 6448), oder Kauf-
mann, Telefon (06663 5757), 
Norbert Piesch, Telefon 
(06663) 6584, oder Heike Mül-
ler unter der Nummer 
(06663) 7862. Neue Teilneh-
mer sind willkommen. BWB

Lauftreff startet 
um 18 Uhr

Die große Mobilitäts- 
ausstellung in Fuldas Innenstadt

HEUTE & MORGEN

www.fuldamobilerleben.de

Verkaufso�ener Sonntag

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
140 Min.+)

Fr. 25.4. 20.15 Uhr
Sa. 26.4. 20.15 Uhr
So. 27.4. 17.30 Uhr

(ab 6 Jahren/
121 Min.+)

So. 27.4. 19.00 Uhr
Mo. 28.4. 19.00 Uhr
Mi. 30.4. 19.00 Uhr

(ab 12 Jahren/
126 Min.+)

Mi. 30.4. 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
101 Min.+)

Do. 24.4. 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 25.4. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Sa. 26.4. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
So. 27.4. 14.45 Uhr 16.00 Uhr* 20.30 Uhr
Mo. 28.4. 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Di. 29.4. 16.00 Uhr 19.15 Uhr*
Mi. 30.4. 14.45 Uhr 17.30 Uhr

Pali

Casino
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Rufen Sie uns an: (0661) 280-300

Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job 
finden, der 
zu mir passt?

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Drei Jugendliche und 38 Er-
wachsene haben im vergan-
genen Jahr die Prüfung für 
das Deutsche Sportabzeichen 
abgelegt und wurden  jüngst 
mit einer Urkunde ausge-
zeichnet. Auch fünf Familien 
haben an den Prüfungen für 
das Abzeichen teilgenom-
men. Sie erhielten entspre-
chende Urkunden: Familie 
Hänsel (vier Teilnehmer),  Fa-
milie Grauel/Ortiz, Familie 
Noll, Familie Weigand (alle je-
weils drei Teilnehmer) und 
Familie Ulrich (zwei Teilneh-
mer). In der Kategorie Ju-
gendliche wurden ausge-

zeichnet: Tom Hänsel ( fünf 
Prüfungen, Goldenes Sport-

abzeichen), Charlotte Noll 
(zwei Prüfungen, Silbernes 
Sportabzeichen) und Emme-
lie Noll (sechs Prüfungen, Sil-
bernes Sportabzeichen). 

Die meisten Sportabzei-
chen wurden an Erwachsene 
verliehen. Das Goldene 
Sportabzeichen erhielten: 
Ralf Peter Ulrich (44 Prüfun-
gen), Clemens Michel, Sabine 

Baist (30), Ulrike Grauel (28),  
Lothar Schumacher (26), Sie-
glinde Herber und Heike See-
lig (jeweils 22), Hans-Georg 
Schiesser (20), Bernd Lotz 
(19), Manuela Flach und Liane 
Heid (jeweils 17), Herbert 
Steinbock (16), Dennis Ulrich 
und Andrea Waigand (jeweils 
15), Ingo Derigs (13), Jörg 
Waigand (12), Juan Alguera 
und Michael Möller (jeweils  
11), Georg Bachmann (10), 
Stephanie Hänsel und Wol-
fram Hagelweide (jeweils 8), 
Leona Waigand und Gudrun 
Palige (jeweils 7), Dr. Michae-
la Nawra und Karin Ortiz (je-
weils 4), Marcel Stork (2), Grit 

Heigel, Lena Möller und Silvia 
Jentsch (jeweils 1). 

Das Silberne Sportabzei-
chen wurde verliehen an: Su-
sanne Dill (10), Wolfgang Ah-
rens (8), Mario Hänsel (7), An-
ja Noll (5), Thorsten Amend 
(4), Carsten Grauel (2), Johan-

na Wennesheimer und Jan 
Hänsel (jeweils 1). Mit dem 
Sportabzeichen in Bronze 
wurde Gertraud Klatte (5) 
ausgezeichnet.   BWB

Prüfung zum Deutschen Sportabzeichen absolviert

Drei Jugendliche und 38 Erwachsene  
erhielten Urkunden

Sie erhielten ihre Urkunden für die erfolgreich absolvierte Prüfung zum Deutschen Sportabzeichen.   Foto: privat 

Der Nachtwächter Oliver Mö-
scheid führt am Montag,12. 
Mai, wieder unter dem Voll-
mond durch Schlüchtern mit 
seiner historischen Altstadt 
und ihren alten Gassen. 
Teilnehmer können das 
Brauchtum, die Geschichte 
und die Lebensart der Euro-
pa-Stadt im oberen Bergwin-
kel erleben. Die öffentlichen 
Vollmondstadtführungen 
sind für Einzelpersonen und 
auch für Gruppen möglich. 

Die Stadtführung dauert un-
ter zwei Stunden und der 
Kostenbeitrag beträgt 6 Eu-
ro. Start ist um 20 Uhr vor 
dem Bergwinkelmuseum in 
der Schloßstraße 13. Witte-
rungsbedingte Kleidung an-
ziehen und eine Laterne oder 
Lampion und gute Laune mit-
bringen. Kontaktstelle: Wolf-
gang Krein, erreichbar unter: 
(0151) 539 430 00 oder 
stadtfuehrer36381 
@gmail.com.  Foto: Stadt

Mondscheinstadtführung

Die meisten Abzeichen 
gab es für Erwachsene

Fünf Familien nahmen an 
Prüfungen teil

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: Stadtgebiet, Hutten

Sinntal: Oberzell, Züntersbach, Ziegelhütte

Steinau a. d. Straße: Stadtgebiet, Seidenroth

Bad Soden Salmünster: Stadtgebiet, Ahlsberg, Ahl, Hausen

Freiensteinau:  Radmühl

Interesse? Melde dich jetzt!

Frische Luft, freier Tag –
Dein neuer Job als Zusteller! 

Deine Aufgaben:

Zustellung von Zeitungen & Postsendungen in den frühen Morgenstunden

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 18 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Früh starten – den Rest des Tages frei

STELLENMARKT

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)

für die Verteilung der Tages-

zeitung und Post in:

BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen, Mernes,
Ahl) FREIENSTEINAU (Nieder-

Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN (Stadt, Hutten)

SINNTAL (Oberzell, Ziegelhütte,

Züntersbach) STEINAU (Stadt,

Seidenroth, Marborn)
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob)

Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

Küchenhilfe
oder Jungkoch

– gerne auch Quereinsteiger –

(m/w/d)

auf 538,- €-Basis oder Vollzeit gesucht.

Mobilität und gute Deutschsprachkenntnisse Voraussetzung.

Bewerbung gerne per Telefon 0160/96462743

Sportplatzweg 2 · 36396 Steinau an der Straße NEBENVERDIENSTE

Kost und Logis frei!
Rüstige ältere Dame / Herr
oder Ehepaar für Kochen

ab sofort gesucht. 1 Zimmer,
mit Küche, Dusche,WC, voll
möbliert, mit Sonnenterrasse.

Telefon 01577/2542943
oder knauer46@web.de

AUF MEINER ROUTE 

BIN ICH CHEF!

als

Zusteller
(m/w/d) 

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

ab 13 Jahren, auf Minijob-Basis» 
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Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

STEINAU – Die Stadt Steinau 
bietet gemeinsam mit der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
eine Seniorenfahrt an. 

Die Fahrt  führt am Mitt-
woch, 11. Juni, nach Boppard. 
Die Fahrt beginnt mit der 
Busfahrt aus einzelnen Stadt-
teilen und anschließendem 
Treffen mit den Bussen aus 
Bad Soden-Salmünster. An-
schließend geht es nach Ko-
blenz, wo gegen 10.30 Uhr die 
Schifffahrt an Bord der „Stadt 
Vallendar“ nach Boppard be-
ginnt. 

Während der Fahrt wird zu 

den Klängen der Bordmusik 
das Mittagessen serviert. Ge-
gen 14 Uhr erreicht das Schiff 
Boppard. 

Während des zweistündi-
gen Aufenthalts in Boppard, 
haben die Senioren Gelegen-
heit, die kurfürstliche Burg, 
die St. Severus Kirche mit ro-
manischen Wandmalereien, 
das Römer-Kastell, die Bop-
parder Altstadt und vieles 
mehr zu erkunden. 

Ab 16  Uhr wird die Rund-
fahrt auf dem Schiff mit Kaf-
fee und Kuchen fortgesetzt. 
Um 17.30 Uhr starten in Ko-

blenz die Busse für die Rück-
fahrt. 

Die Fahrt kostet 42 Euro 
pro Person. Im Preis sind die 
Fahrtkosten für Bus und 
Schifffahrt, ein kleines Früh-
stück, Mittagessen, Kaffeege-
deck sowie musikalische Un-
terhaltung enthalten. 

Fahrkarten gibt es bei der 
Stadtverwaltung Steinau, 
Zimmer 3, zu folgenden 
Sprechzeiten: Montag bis  
Freitag von 8.30 bis 12 Uhr so-
wie Donnerstag von 13.30 bis 
16.30 Uhr.Die Zahlung ist nur 
mit EC-Karte möglich. BWB

Schifffahrt mit Bordmusik und Mittagessen

Seniorenfahrt führt nach Boppard

STEINAU – Die Stadtverwal-
tung Steinau weist darauf 
hin, dass die ersten Scheck-
kartenführerscheine zum 
Umtausch anstehen. Es han-
delt sich hierbei um Scheck-
kartenführerscheine die in 
den Jahren 1999 bis 2001 aus-
gestellt wurden. 

Diese Scheckkartenführer-
scheine müssen bis zum 19. 
Januar 2026 umgetauscht 
werden. Die Stadtverwaltung 
rät in einer Pressenotiz dazu, 
bereits jetzt die Möglichkeit 
des Umtausches zu nutzen, 

da zum Jahresende lange 
Wartezeiten auf einen Ter-
min entstehen könnten und 
auch die Produktionsdauer 
des neuen Führerscheins cir-
ca zehn bis zwölf Wochen be-
trage.  

Die Geburtsjahrgänge ab 
1971 werden an den Um-
tausch von Papierführer-
schein in Scheckkarte erin-
nert, da die Umtauschfrist 
hier bereits der 19. Januar 
dieses Jahres gewesen sei. 

Termine für den Um-
tauschantrag von alten grau- 

oder rosafarbenen Papierfüh-
rerscheinen sowie alten 
Scheckkartenführerscheinen 
können bei der Stadtverwal-
tung Steinau online über die 
städtische Homepage  oder te-
lefonisch gebucht werden. 

Sowohl für die Antragsauf-
nahme als auch für die Abho-
lung ist eine Terminvereinba-
rung notwendig. BWB 

Terminvereinbarung 
steinau.eu 
Telefon: (06663) 973-55 oder 
56 

Für die Ausstellungsjahre 1999 bis 2001

Scheckkartenführerscheine 
umtauschen

SINNTAL – Die üblichen Regu-
larien, Ehrungen und Ergän-
zungswahlen prägten die Jah-
reshauptversammlung des 
DRK-Ortsvereins Sinntal, 
durch deren Tagesordnung  
Vorsitzender Dirk Ebenhöch 
führte.  Für 25 Jahre passive 
Mitgliedschaft wurde Irma 
Frenz geehrt, für 50 Jahre 
Treue zum Verein Karl-Heinz 
Bendisch, Firma Eichholz, 
Elisabeth Erber, Frau Hent-
schel, Elfriede Maly, Willi 
Mohr, Albrecht Rodler, Chris-
ta Schreiber, Gertrud Schüß-
ler, Franz Skala,  Horst Zeller 
und Marianne Ziegler. Urkun-
den und Anstecknadeln wird 
Vorsitzender Ebenhöch den 
Geehrten persönlich über-
bringen.  Für zehn Jahre akti-
ve Mitgliedschaft wurden  Si-
mone Röll und Sahra Michel-
le Weber ausgezeichnet. Vor-
sitzende Dirk Ebenhöch und 
Bereitschaftsleiter Heiko Röll 
gaben ihren Jahresbericht ab. 
Die DRK-Bereitschaft habe im 
vergangenen Jahr 1.900 eh-
renamtliche Stunden geleis-
tet. Der Verein habe 680 Mit-
glieder, darunter 29 Aktive. 

Laut Jahresbericht verfügt 
das DRK Sinntal über einen 
soliden Haushalt. Der Etat-
plan für 2025 und 2026 wur-
de beschlossen. Die  Kasse 
prüften die Kassenprüfer Jan 
Frischkorn und Thomas 
Böhm. Sie bescheinigten eine 
einwandfreie Tätigkeit des 
Kassierers, so dass eine ein-
stimmige Entlastung erfolg-
te.  Zum neuen Kassenprüfer 

wurde Uwe König gewählt.  
Des Weiteren wurden die 

Delegierte für die Vollver-
sammlung des DRK-Kreisver-
bandes Gelnhausen gewählt. 

Die Versammlung erklärte 
die Absicht, eine Jugendrot-
kreuz-Gruppe zu gründen so-
wie eine Abteilung Wohlfahrt 
und Soziales. Hierzu werde es  
eine Infoveranstaltung ge-
ben.  BWB

Zahlreiche Ehrungen bei Jahreshauptversammlung 

DRK Sinntal plant 
Jugendrotkreuz-Gruppe

Bereitschaftsleiter Heiko Röll zeichnete Sara Michelle Weber 
aus.  Foto: privat 

WEIPERZ – Die Trachtenkapel-
le Musikfreunde Weiperz fei-
ert in der Zeit vom 16. bis 19. 
Mai 65-jähriges Bestehen. Im 
Rahmen des Jubiläums möch-
te die Gemeinde Sinntal, am 
Freitag, 16. Mai, mit der 
Trachtenkapelle Musikfreun-
de Weiperz den Sinntal-
Abend im Festzelt am Sport-
platz in Weiperz feiern. 
„Hierzu laden wir Sie herz-
lich ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung aus dem 
Rathaus. An diesem Abend 

verwandelt sich das Festzelt 
zu einer Aktionsbühne für al-
le Sinntaler Ortsteile, die sich 
mit unterschiedlichsten Dar-
bietungen präsentieren. Sei-
nen Ursprung und damit Pre-
miere hatte der Sinntal-
Abend im Jahre 1999 wäh-
rend der Feierlichkeiten an-
lässlich des 25-jährigen Beste-
hens der Gemeinde Sinntal. 
„Heute blicken wir auf 50 
Jahre Gemeinde Sinntal zu-
rück und möchten dies in die-
sem würdigen Rahmen fei-
ern.“  BWB

Trachtenkapelle Musikfreunde Weiperz

65-jähriges Bestehen 
wird gefeiert

MERNES – Eine Wanderung 
des Naturparks Hessischer 
Spessart am Samstag, 10. Mai,  
führt die Teilnehmenden zur 
einzigartigen Wacholderhei-
delandschaft am Merneser 
Hausberg „Stacken“.  
       In kindgerechter Sprache 
und spielerischer Form be-
richtet Natur- und Land-
schaftsführerin Renate Sachs 
über den Zusammenhang 
von Wildpflanzen und Tie-
ren. Auf dem Stacken ange-
kommen wird der steile An-
stieg mit einem kleinen Pick-
nick belohnt. Die Veranstal-
tung findet nur bei gutem 

Wetter statt. Sie dauert vier 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von zwei Kilometern. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr auf 
dem Parkplatz am Friedhof in 
Mernes. Richtung Marjoß ca. 
200 Meter vor dem Ortsaus-
gang rechts abbiegen, dann 
die zweite Abfahrt rechts 
Richtung Friedhof.  
   Die Teilnahme kostet 8 Euro 
für Erwachsene, Kinder sind 
frei.  

Anmeldungen nimmt die 
Geschäftsstelle per E-Mail an 
info@naturpark-hessischer- 
spessart.de oder unter 
(06059) 906783 entgegen.  BWB

Zur Wacholderheidelandschaft wandern

Spielerisch lernen

Hessens größter Herdbuchzuchtbetrieb für 
Merinolandschafe befindet sich in Hohenzell. 
Wilfried Fehl hält seit mehr als 40 Jahren 
Schafe. Diese werden zum Naturschutz und 
zur Landschaftspflege eingesetzt, im Winter 
zur Lammzeit sind die Tiere im Stall. Der größ-
te Teil der männlichen und weiblichen Läm-
mer wird deutschlandweit zur Zucht verkauft. 
„Die Nachfrage nach unseren Lämmern steigt 

stetig“, berichtet Ehefrau Alexandra Fehl. 
Aber auch die Böcke stoßen auf großes Inte-
resse. Das zeigte sich auch jüngst bei der 
Schafbockauktion in Alsfeld, wo die Familie 
(Schwiegersohn Florian Herber war auch da-
bei) alle vier Böcke, mit denen sie angereist 
war, verkaufen konnte. Ein Tier wurde sogar 
als 1a Bock Merinolandschafe bewertet.   
 Foto:: privat

Fehls erfolgreich bei Alsfelder Schafbockauktion

KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Pet r Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

� Immobilienvermittlung

� Hausverwaltung

� Hausmeisterservice

� Objektbetreuung

� Verkehrswertgutachten

� Hauskaufberatung

� Bauschadensgutachten

� Schimmelgutachten

� Bau- u.
Gebäudetrocknung

� Akutversorgung

� Leckageortung

� Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a
36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

VERMIETUNGEN

GRUNDSTÜCKE

Moderne 3-Zimmerwohnung
ca. 125 m² + Nutz�äche,

teilmöbliert mit Küche, Ess-
zimmer, Schlafzimmerschrank,
Kamin (Holz), Garage, Sauna,
Whirlpool, ab sofort in Sinntal-

Mottgers zu vermieten.
Miete 500,- € + 300,- € Umlagen.

Tel. 01577-2542943 oder

knauer46@web.de

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

H-B Gartenbau

Wir übernehmen Garten- und Pflasterar-

beiten, Montage von Zäunen, Erdarbei-

ten und Fundmente für Wärmepumpen.

Tel. 0152/59 17 1174

www.gartenservice-osthessen.de

H-B Gartenbau

Wir übernehmen Garten- und Pflasterar-

beiten, Montage von Zäunen, Erdarbei-

ten und Fundmente für Wärmepumpen.

Tel. 0152/59 17 1174

www.gartenservice-osthessen.de

Kirsch
Haus & Gartenservice
Aus Steinau hilft ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,
Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m. Kosten-
lose Besichtigung schnell kompetent!
� 0152-59815003

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20
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DIESE UND WEITERE TICKETS FÜR REGIONALE UND BUNDESWEITE

VERANSTALTUNGEN ERHALTEN SIE IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN!

SCHLÜCHTERN: Obertorstraße 16

HÜNFELD: Fuldaer Berg 46

FULDA: Frankfurter Straße 8
Steinweg 26

www.fuldaerzeitung.adticket.de

Tickethotline: (0661) 280-644

E-Mail: tickets@fuldaerzeitung.de

ODER UNTER:

SCHLÜCHTERN STEINAU BAD ORB

Little River Eagles
Sa, 25.10.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

Halloween Party 2
Fr, 31.10.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

JOURNEYE 
Sa, 03.05.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

JUKE BOX HERO 
Fr, 08.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiese

VIER GEWINNT
Sa, 09.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiese

GLAS-BLAS-SING
So, 10.08.25, 18.00 Uhr, Mauerwiese

Simon & Garfunkel
Di, 12.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese

Andy Ost - Best Ost
Do, 14.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese

HEAST AS NET? - Die Band
Fr, 15.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiese

BLINK DAY 
Sa, 16.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese

DOUBLE TOP ACT SHOW
Sa, 11.10.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

Jim Knopf und Lukas
So, 04.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium 

Das letzte Autogramm
Fr, 16.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Oskar und die Dame Rosa
Fr, 09.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Novecento
Sa, 17.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Laurel & Hardy
Fr, 23.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Waschsalon
Sa, 14.06.25, 20.30 Uhr, Theatrium

Sven Garrecht
Fr, 11.07.25, 20.30 Uhr, Theatrium

Joe Bausch - Verrücktes Blut
Sa, 30.08.25, 19.30 Uhr, Katharinenkirche

Stefan Schöttler
Sa, 13.09.25, 19.30 Uhr, Spessart Forum

Maddin Schneider
Fr, 28.11.25, 20.00 Uhr, Spessart Forum

Semino Rossi - live 2025
Sa, 04.10.25, 16.00 Uhr, Theatersaal

Truck Stop - Freiheit pur Tour 2025
Do, 15.05.25, 20.00 Uhr, Theatersaal

Mi, 30.04.25, 20.00 Uhr, Konzerthalle

Die Udo Jürgens Story
Fr, 16.05.25, 20.00 Uhr, Theatersaal

Jazz im Park 
Sa, 24.05.25, 20.00 Uhr, Musikpavillon

Schlongonges - Theamverfehlung
Fr, 04.07.25, 20.00 Uhr, Musikpavillon

Johannes Scherer
Sa, 05.07.25, 19.30 Uhr, Musikpavillon

Hans-Joachim Heist: Noch‘n Gedicht
Sa, 02.08.25, 19.30 Uhr, Musikpavillon

Lesung mit Tim Frühling
Fr, 08.08.25, 19.30 Uhr, Musikpavillon 

Woody Feldmann - Was isses sen?
Fr, 19.09.25, 20.00 Uhr, Theatersaal

Rock Rising 2025
Do, 02.10.25, 20.00 Uhr, Theatersaal 23,00 €

15,00 €

23,00 €

23,00 €

23,00 €

23,00 €

23,00 €

25,00 €

23,00 €

23,00 €

25,00 €

10,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

35,00 €

28,70 €

32,00 € ab 48,95 €

44,80 €

12,20 €

ab 42,50 €

18,00 €

31,15 €

33,45 €

28,50 €

19,00 €

ab 33,00 €

ab 35,10 €

UUnnseerree Määrrkkte

2025

Jockesmarkt: 21.06.

Mittelaltermarkt: 23. – 24.08.

Katharinenmarkt: 16. – 19.10.

Weihnachtsmarkt: 28. – 30.11.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25.-27. April 2025

VERANSTALTUNGEN

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
umfassenden Sanierungs- 
und Regenerierungsarbeiten 
am Tiefbrunnen Wüfelbach 
sind erfolgreich abgeschlos-
sen. Bei einem Ortstermin in-
formierten sich Bürgermeis-
ter Dominik Brasch, Bastian 
Müller-Pettenpohl von der 
ausführenden Pettenpohl 
Tiefbohrgesellschaft mbH 
und Thorsten Karuth, Be-
triebsleiter der Stadtwerke, 
über den Verlauf und die Er-
gebnisse der Maßnahmen. 
   Im Rahmen der turnusmä-
ßigen baulichen Prüfungen 
des Trinkwasserbrunnens 
wurden bei einer Kamerabe-
fahrung schadhafte Stellen 
an der Einschubverrohrung 
festgestellt. Um die Ergiebig-
keit des Brunnens weiterhin 
sicherzustellen, wurden um-
fangreiche Sanierungsarbei-
ten durchgeführt: Zunächst 
erfolgte der Ausbau des Brun-
nenkopfes und der Förder-
pumpe. Eine neue Verroh-
rung DN 300 wurde in die be-

stehende Einschubverroh-
rung DN 400 eingesetzt und 
der Zwischenraum mit Glas-
kugeln der Körnung 5 bis 6 
Millimeter verfüllt. Anschlie-
ßend begann die eigentliche 
Regenerierung, bei der Abla-
gerungen und Verockerun-
gen mithilfe des patentierten 
HAPETA-Verfahrens der Fir-
ma Pettenpohl gelöst und 
ausgespült wurden. Hierbei 
kamen Druckluft und Was-
serspülung zum Einsatz, um 
die Filterschichten effektiv 
zu reinigen. Nach Abschluss 
der Reinigungsarbeiten wird 
der Zustand des Brunnens per 
Kamera erneut geprüft und 
dokumentiert. Daraufhin er-
folgt der Einbau einer neuen 
Förderpumpe sowie die Des-
infektion der Anlage. Die ent-
nommenen Wasserproben 
werden abschließend analy-
siert und nach Freigabe 
durch das Gesundheitsamt 
kann der Tiefbrunnen Wüfel-
bach wieder in das Trinkwas-
sernetz eingespeist werden. 

Während der Arbeiten ist die 
Trinkwasserversorgung 
durch die im vergangenen 
Jahr neu installierte Verbin-
dungsleitung aus dem Versor-
gungsgebiet Bad Soden jeder-
zeit sichergestellt. Die Kosten  
belaufen sich auf rund 175 
000 Euro. In den vergangenen 
Jahren wurden zudem rund 
985 000 Euro in die dazugehö-
rige Wasseraufbereitungsan-
lage investiert. Hier wurden 
unter anderem  die Entsäue-
rungsanlage, die UV-Anlage 
sowie die Steuer- und Regel-
technik erneuert. Der Tief-
brunnen Wüfelbach, der seit 
1963 in Betrieb ist, hat eine 
Tiefe von etwa 77 Metern und 
fördert jährlich rund 230 000 
Kubikmeter Trinkwasser. Bad 
Soden-Salmünsters Bürger-
meister Dominik Brasch be-
tont: „Die erfolgreichen Sa-
nierungsarbeiten sind ein 
wichtiger Beitrag, um auch 
künftig eine zuverlässige 
Trinkwasserversorgung in 
unseren Stadtteilen gewähr-

leisten zu können. Mit dem 
Einsatz modernster Technik 
investieren wir gezielt in die 
Zukunft unserer Infrastruk-
tur.“ 
   Thorsten Karuth, Betriebs-
leiter der Stadtwerke, er-
gänzt: „Die technische Um-
setzung der Maßnahmen 
stellte hohe Anforderungen, 
die von der Firma Pettenpohl 
mit ihrer Fachkompetenz 
und ihrem patentierten Ver-
fahren hervorragend gemeis-
tert wurden. Wir freuen uns, 
bei diesem wichtigen Projekt 
auf ein regionales und erfah-
renes Unternehmen gesetzt 
zu haben, das eine reibungs-
lose Zusammenarbeit ermög-
lichte.“ Mit der erfolgreichen 
Umsetzung der Sanierung ist 
der Tiefbrunnen Wüfelbach 
nun optimal auf die kom-
menden Jahre vorbereitet 
und wird weiterhin einen 
entscheidenden Beitrag zur 
sicheren Wasserversorgung 
von Bad Soden-Salmünster 
leisten.   BWB  

Sanierungsarbeiten am Tiefbrunnen Wüfelbach

Trinkwasserversorgung für 
die Zukunft gesichert

Sie besichtigten die Regenerierungsmaßnahme am Tiefbrunnen Wüfelbach (von links): Bürgermeister Dominik Brasch, Bastian 
Müller-Pettenpohl, Markus Koslowski, Mario Giebe, Thorsten Karuth und Thomas Müller.  Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster  

Stein & Fliesen Ahrens GmbH
Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

FREIKARTEN zu gewinnen!

25. - 27. April
SCHLOSS & PARK | LAUBACH

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Alle Infos: www.gartenfestivals.de

QR-Code scannen & teilnehmen

Angebote gültig vom
28.04. bis 03.05.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

9.99

NEU
im Sortiment

Natur Radler 0,0%
alkoholfrei,

Natur Radler

7.49

14.99

13.99

9.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

8.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.995.99

NEU
im Sortiment

Urstoff

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
Sonntag 1. Au ust
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Antik- & Spezialmarkt
Schloss Sickendorf
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Sonntag, 4. Mai

TICKETS UNTER: TICKETS UNTER: 

SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eure Sichert euch eure 

Tickets und feuert Tickets und feuert 

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
SAMSTAG, 3. MAI 2025, 14:00 UHR14:00 UHR

KSV HESSEN 
KASSEL


